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TR-4973: Schnelle Wiederherstellung und Klonen
von Oracle VLDB mit inkrementeller
Zusammenführung auf AWS FSx ONTAP
Allen Cao, Niyaz Mohamed, NetApp

Diese Lösung bietet einen Überblick und Details zur schnellen Wiederherstellung und
zum Klonen von Oracle VLDB, das auf einer AWS EC2-Recheninstanz mit NFS-Mount
auf FSx ONTAP bereitgestellt wird, um eine Standby-Datendateikopie bereitzustellen, die
ständig inkrementell über RMAN zusammengeführt werden soll.

Zweck

Die Wiederherstellung einer sehr großen Datenbank (VLDB) in Oracle mit dem Sicherungstool Oracle
Recovery Manager (RMAN) kann eine äußerst anspruchsvolle Aufgabe sein. Der
Datenbankwiederherstellungsprozess von Sicherungsmedien im Falle eines Fehlers kann zeitaufwändig sein,
die Datenbankwiederherstellung verzögern und möglicherweise Ihr Service Level Agreement (SLA) erheblich
beeinträchtigen. Ab Version 10g hat Oracle jedoch eine RMAN-Funktion eingeführt, mit der Benutzer
stufenweise Image-Kopien der Oracle-Datenbankdatendateien auf zusätzlichem Festplattenspeicher auf dem
DB-Server-Host erstellen können. Diese Image-Kopien können täglich inkrementell mit RMAN aktualisiert
werden. Im Falle eines Fehlers kann der Datenbankadministrator (DBA) die Oracle-Datenbank schnell vom
ausgefallenen Medium auf die Image-Kopie umstellen, sodass keine vollständige Wiederherstellung des
Datenbankmediums erforderlich ist. Das Ergebnis ist ein deutlich verbessertes SLA, allerdings auf Kosten
einer Verdoppelung des erforderlichen Datenbankspeichers.

Wenn Sie Wert auf SLA für Ihre VLDB legen und erwägen, die Oracle-Datenbank in eine öffentliche Cloud wie
AWS zu verschieben, können Sie eine ähnliche Datenbankschutzstruktur mit Ressourcen wie AWS FSx
ONTAP zum Staging Ihrer Standby-Datenbank-Imagekopie einrichten. In dieser Dokumentation zeigen wir, wie
Sie ein NFS-Dateisystem von AWS FSx ONTAP bereitstellen und exportieren, um es auf einem Oracle-
Datenbankserver zu mounten und so eine Standby-Datenbankkopie für eine schnelle Wiederherstellung im
Falle eines primären Speicherausfalls bereitzustellen.

Besser noch, wir zeigen Ihnen auch, wie Sie NetApp FlexClone nutzen können, um eine Kopie desselben
Staging-NFS-Dateisystems für andere Anwendungsfälle zu erstellen, z. B. zum Einrichten einer Oracle-
Entwicklungs-/Testumgebung mit derselben Standby-Datenbank-Image-Kopie ohne zusätzliche
Speicherinvestitionen.

Diese Lösung ist für die folgenden Anwendungsfälle geeignet:

• Eine inkrementelle Zusammenführung einer Oracle VLDB-Imagekopie über RMAN auf einem NFS-Mount-
Punkt außerhalb des AWS FSx ONTAP Speichers.

• Schnelle Wiederherstellung einer Oracle VLDB durch Umschalten auf eine Datenbank-Image-Kopie auf
dem FSx ONTAP -Speicher im Fehlerfall.

• Klonen Sie das FSx ONTAP NFS-Dateisystemvolume, auf dem eine Oracle VLDB-Imagekopie gespeichert
ist, die zum Einrichten einer anderen Datenbankinstanz für andere Anwendungsfälle verwendet werden
soll.
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Publikum

Diese Lösung ist für folgende Personen gedacht:

• Ein DBA, der die inkrementelle Zusammenführung von Oracle VLDB-Image-Kopien über RMAN in AWS für
eine schnellere Datenbankwiederherstellung eingerichtet hat.

• Ein Datenbanklösungsarchitekt, der Oracle-Workloads in der öffentlichen AWS-Cloud testet.

• Ein Speicheradministrator, der im AWS FSx ONTAP -Speicher bereitgestellte Oracle-Datenbanken
verwaltet.

• Ein Anwendungsbesitzer, der Oracle-Datenbanken in einer AWS FSx/EC2-Umgebung einrichten möchte.

Test- und Validierungsumgebung für Lösungen

Das Testen und Validieren dieser Lösung wurde in einer AWS FSx ONTAP und EC2-Umgebung durchgeführt,
die möglicherweise nicht der endgültigen Bereitstellungsumgebung entspricht. Weitere Informationen finden
Sie im Abschnitt Wichtige Faktoren für die Bereitstellungsüberlegungen .

Architektur

Hardware- und Softwarekomponenten

Hardware

FSx ONTAP Speicher Aktuelle von AWS angebotene
Version

Ein FSx HA-Cluster in derselben
VPC und Verfügbarkeitszone
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EC2-Instanz für Compute t2.xlarge/4vCPU/16G Zwei EC2 T2 xlarge EC2-
Instanzen, eine als primärer DB-
Server und die andere als Klon-DB-
Server

Software

RedHat Linux RHEL-8.6.0_HVM-20220503-
x86_64-2-Hourly2-GP2

RedHat-Abonnement zum Testen
bereitgestellt

Oracle Grid-Infrastruktur Version 19.18 RU-Patch
p34762026_190000_Linux-x86-
64.zip angewendet

Oracle-Datenbank Version 19.18 RU-Patch
p34765931_190000_Linux-x86-
64.zip angewendet

Oracle OPatch Version 12.2.0.1.36 Neuester Patch
p6880880_190000_Linux-x86-
64.zip

Wichtige Faktoren für die Bereitstellungsüberlegungen

• Oracle VLDB-Speicherlayout für inkrementelle RMAN-Zusammenführung. In unseren Tests und
Validierungen wird das NFS-Volume für die inkrementelle Sicherung und Zusammenführung von Oracle
von einem einzelnen FSx-Dateisystem zugewiesen, das einen Durchsatz von 4 GB/s, 160.000 rohe SSD-
IOPS und eine Kapazitätsgrenze von 192 TiB aufweist. Für die Bereitstellung über die Schwellenwerte
hinaus können mehrere FSx-Dateisysteme parallel mit mehreren NFS-Mount-Punkten verkettet werden,
um eine höhere Kapazität bereitzustellen.

• Oracle-Wiederherstellung durch inkrementelles Zusammenführen mit RMAN. Die inkrementelle
Sicherung und Zusammenführung von RMAN wird im Allgemeinen in einer vom Benutzer festgelegten
Häufigkeit basierend auf Ihren RTO- und RPO-Zielen ausgeführt. Bei einem vollständigen Verlust des
primären Datenspeichers und/oder der archivierten Protokolle kann es zu Datenverlust kommen. Die
Oracle-Datenbank kann bis zur letzten inkrementellen Sicherung wiederhergestellt werden, die aus der
Backup-Image-Kopie der FSx-Datenbank verfügbar ist. Um den Datenverlust zu minimieren, kann der
Oracle-Flash-Wiederherstellungsbereich auf dem FSx-NFS-Mount-Punkt eingerichtet werden und
archivierte Protokolle werden zusammen mit einer Datenbank-Image-Kopie auf dem FSx-NFS-Mount
gesichert.

• Oracle VLDB wird vom FSx NFS-Dateisystem ausgeführt. Im Gegensatz zu anderen Massenspeichern
für Datenbanksicherungen ist AWS FSx ONTAP ein Cloud-fähiger Produktionsspeicher, der ein hohes Maß
an Leistung und Speichereffizienz bietet. Sobald Oracle VLDB vom Primärspeicher auf die Image-Kopie
auf dem FSx ONTAP NFS-Dateisystem umschaltet, kann die Datenbankleistung auf hohem Niveau
aufrechterhalten werden, während der Fehler des Primärspeichers behoben wird. Sie können beruhigt
sein, denn die Benutzererfahrung mit der Anwendung wird durch einen Ausfall des Primärspeichers nicht
beeinträchtigt.

• * FlexClone Oracle VLDB-Imagekopie des NFS-Volumes für andere Anwendungsfälle.* AWS FSx ONTAP
FlexClone bietet gemeinsam genutzte Kopien desselben NFS-Datenvolumens, die beschreibbar sind. Sie
können daher für viele andere Anwendungsfälle verwendet werden, während die Integrität der Staging-
Kopie des Oracle VLDB-Images auch dann gewahrt bleibt, wenn die Oracle-Datenbank umgeschaltet wird.
Dies ermöglicht enorme Speicherkosteneinsparungen durch eine deutliche Reduzierung des VLDB-
Speicherbedarfs. NetApp empfiehlt, die FlexClone -Aktivitäten im Falle einer Datenbankumstellung vom
Primärspeicher auf eine Datenbank-Imagekopie zu minimieren, um die Oracle-Leistung auf einem hohen
Niveau zu halten.
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• EC2-Recheninstanzen. Bei diesen Tests und Validierungen haben wir eine AWS EC2 t2.xlarge-Instanz als
Oracle-Datenbank-Compute-Instanz verwendet. NetApp empfiehlt die Verwendung einer EC2-Instanz vom
Typ M5 als Compute-Instanz für Oracle in der Produktionsbereitstellung, da diese für die Datenbank-
Workload optimiert ist. Sie müssen die EC2-Instanz entsprechend der Anzahl der vCPUs und der RAM-
Menge entsprechend den tatsächlichen Arbeitslastanforderungen dimensionieren.

• FSx-Speicher-HA-Cluster, Bereitstellung in einer oder mehreren Zonen. Bei diesen Tests und
Validierungen haben wir einen FSx HA-Cluster in einer einzelnen AWS-Verfügbarkeitszone bereitgestellt.
Für die Produktionsbereitstellung empfiehlt NetApp die Bereitstellung eines FSx HA-Paares in zwei
verschiedenen Verfügbarkeitszonen. Ein FSx HA-Cluster wird immer in einem HA-Paar bereitgestellt, das
in einem Paar aktiv-passiver Dateisysteme synchron gespiegelt wird, um Redundanz auf Speicherebene
bereitzustellen. Durch die Bereitstellung in mehreren Zonen wird die Hochverfügbarkeit im Falle eines
Ausfalls in einer einzelnen AWS-Zone weiter verbessert.

• Größenbestimmung des FSx-Speicherclusters. Ein Amazon FSx ONTAP Speicherdateisystem bietet
bis zu 160.000 rohe SSD-IOPS, bis zu 4 GBps Durchsatz und eine maximale Kapazität von 192 TiB. Sie
können die Größe des Clusters jedoch hinsichtlich der bereitgestellten IOPS, des Durchsatzes und des
Speicherlimits (mindestens 1.024 GiB) basierend auf Ihren tatsächlichen Anforderungen zum Zeitpunkt der
Bereitstellung anpassen. Die Kapazität kann dynamisch im laufenden Betrieb angepasst werden, ohne die
Anwendungsverfügbarkeit zu beeinträchtigen.

• dNFS-Konfiguration. dNFS ist in den Oracle-Kernel integriert und steigert die Leistung von Oracle-
Datenbanken deutlich, wenn Oracle auf NFS-Speicher bereitgestellt wird. dNFS ist in der Oracle-Binärdatei
enthalten, aber standardmäßig nicht aktiviert. Es sollte für jede Oracle-Datenbankbereitstellung auf NFS
aktiviert werden. Für die Bereitstellung mehrerer FSx-Dateisysteme für eine VLDB sollte der dNFS-
Multipfad zu verschiedenen FSx-NFS-Dateisystemen ordnungsgemäß konfiguriert werden.

Lösungsbereitstellung

Es wird davon ausgegangen, dass Sie Ihre Oracle VLDB bereits in einer AWS EC2-Umgebung innerhalb einer
VPC bereitgestellt haben. Wenn Sie Hilfe bei der Oracle-Bereitstellung in AWS benötigen, finden Sie Hilfe in
den folgenden technischen Berichten.

• "Best Practices für die Oracle-Datenbankbereitstellung auf EC2 und FSx"

• "Bereitstellung und Schutz von Oracle-Datenbanken in AWS FSx/EC2 mit iSCSI/ASM"

• "Oracle 19c im Standalone-Neustart auf AWS FSx/EC2 mit NFS/ASM"

Ihre Oracle VLDB kann entweder auf einem FSx ONTAP oder einem anderen Speicher Ihrer Wahl innerhalb
des AWS EC2-Ökosystems ausgeführt werden. Der folgende Abschnitt enthält schrittweise
Bereitstellungsverfahren zum Einrichten der inkrementellen RMAN-Zusammenführung mit einer Image-Kopie
einer Oracle VLDB, die in einem NFS-Mount außerhalb des AWS FSx ONTAP Speichers bereitgestellt wird.

Voraussetzungen für die Bereitstellung
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Für die Bereitstellung sind die folgenden Voraussetzungen erforderlich.

1. Ein AWS-Konto wurde eingerichtet und die erforderlichen VPC- und Netzwerksegmente wurden
innerhalb Ihres AWS-Kontos erstellt.

2. Von der AWS EC2-Konsole aus müssen Sie zwei EC2-Linux-Instanzen bereitstellen, eine als
primären Oracle-DB-Server und einen optionalen alternativen Klonziel-DB-Server. Weitere
Einzelheiten zur Umgebungseinrichtung finden Sie im Architekturdiagramm im vorherigen Abschnitt.
Überprüfen Sie auch die"Benutzerhandbuch für Linux-Instanzen" für weitere Informationen.

3. Stellen Sie über die AWS EC2-Konsole Amazon FSx ONTAP Storage HA-Cluster bereit, um die NFS-
Volumes zu hosten, auf denen die Standby-Image-Kopie der Oracle-Datenbank gespeichert ist. Wenn
Sie mit der Bereitstellung von FSx-Speicher nicht vertraut sind, lesen Sie die Dokumentation"Erstellen
von FSx ONTAP Dateisystemen" für schrittweise Anleitungen.

4. Die Schritte 2 und 3 können mit dem folgenden Terraform-Automatisierungstoolkit durchgeführt
werden, das eine EC2-Instanz namens ora_01 und ein FSx-Dateisystem namens fsx_01 . Lesen
Sie die Anweisung sorgfältig durch und ändern Sie die Variablen vor der Ausführung entsprechend
Ihrer Umgebung. Die Vorlage lässt sich problemlos an Ihre eigenen Einsatzanforderungen anpassen.

git clone https://github.com/NetApp-

Automation/na_aws_fsx_ec2_deploy.git

Stellen Sie sicher, dass Sie im Stammvolume der EC2-Instanz mindestens 50 GB
zugewiesen haben, um ausreichend Speicherplatz für die Bereitstellung der Oracle-
Installationsdateien zu haben.

Bereitstellen und Exportieren des NFS-Volumes zum Mounten auf dem EC2-DB-
Instance-Host
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In dieser Demonstration zeigen wir, wie Sie ein NFS-Volume über die Befehlszeile bereitstellen, indem
Sie sich per SSH als fsxadmin-Benutzer über die FSx-Cluster-Verwaltungs-IP bei einem FSx-Cluster
anmelden. Alternativ kann das Volume auch über die AWS FSx-Konsole zugewiesen werden.
Wiederholen Sie die Verfahren auf anderen FSx-Dateisystemen, wenn mehr als ein FSx-Dateisystem
eingerichtet ist, um der Größe der Datenbank gerecht zu werden.

1. Stellen Sie zunächst das NFS-Volume über die CLI bereit, indem Sie sich per SSH als Benutzer
fsxadmin beim FSx-Cluster anmelden. Wechseln Sie zu Ihrer FSx-Cluster-Verwaltungs-IP-Adresse,
die von der AWS FSx ONTAP -UI-Konsole abgerufen werden kann.

ssh fsxadmin@172.30.15.53

2. Erstellen Sie ein NFS-Volume mit der gleichen Größe wie Ihr primärer Speicher zum Speichern einer
Imagekopie der primären Oracle VLDB-Datenbankdatendateien.

vol create -volume ora_01_copy -aggregate aggr1 -size 100G -state

online -type RW -junction-path /ora_01_copy -snapshot-policy none

-tiering-policy snapshot-only

3. Alternativ kann das Volume über die AWS FSx-Konsolen-Benutzeroberfläche mit folgenden Optionen
bereitgestellt werden: Speichereffizienz Enabled , Sicherheitsstil Unix , Snapshot-Richtlinie None
und Speicher-Tiering Snapshot Only wie unten gezeigt.
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4. Erstellen Sie eine benutzerdefinierte Snapshot-Richtlinie für die Oracle-Datenbank mit einem
täglichen Zeitplan und einer Aufbewahrung von 30 Tagen. Sie sollten die Richtlinie hinsichtlich
Snapshot-Häufigkeit und Aufbewahrungsfenster an Ihre spezifischen Anforderungen anpassen.

snapshot policy create -policy oracle -enabled true -schedule1 daily

-count1 30

Wenden Sie die Richtlinie auf das bereitgestellte NFS-Volume für die inkrementelle RMAN-Sicherung
und -Zusammenführung an.

vol modify -volume ora_01_copy -snapshot-policy oracle

5. Melden Sie sich als EC2-Benutzer bei der EC2-Instanz an und erstellen Sie ein Verzeichnis /nfsfsxn.
Erstellen Sie zusätzliche Mount-Point-Verzeichnisse für zusätzliche FSx-Dateisysteme.

sudo mkdir /nfsfsxn

6. Mounten Sie das FSx ONTAP NFS-Volume auf dem EC2 DB-Instance-Host. Wechseln Sie zur NFS-
LIF-Adresse Ihres virtuellen FSx-Servers. Die NFS-LIF-Adresse kann von der FSx ONTAP UI-
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Konsole abgerufen werden.

sudo mount 172.30.15.19:/ora_01_copy /nfsfsxn -o

rw,bg,hard,vers=3,proto=tcp,timeo=600,rsize=262144,wsize=262144,noin

tr

7. Ändern Sie den Mount-Point-Eigentümer in oracle:oisntall und ändern Sie ihn nach Bedarf in Ihren
Oracle-Benutzernamen und Ihre primäre Gruppe.

sudo chown oracle:oinstall /nfsfsxn

Einrichten der inkrementellen Zusammenführung von Oracle RMAN zum Kopieren
von Images auf FSx
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Durch die inkrementelle Zusammenführung von RMAN wird die Imagekopie der Datendateien der
Staging-Datenbank kontinuierlich bei jedem inkrementellen Sicherungs-/Zusammenführungsintervall
aktualisiert. Die Imagekopie der Datenbanksicherung ist so aktuell wie die Häufigkeit, mit der Sie die
inkrementelle Sicherung/Zusammenführung ausführen. Berücksichtigen Sie daher die Datenbankleistung
sowie Ihre RTO- und RPO-Ziele, wenn Sie die Häufigkeit inkrementeller RMAN-Sicherungen und
-Zusammenführungen festlegen.

1. Melden Sie sich als Oracle-Benutzer bei der EC2-Instanz des primären DB-Servers an

2. Erstellen Sie ein Oracopy-Verzeichnis unter dem Einhängepunkt /nfsfsxn, um Imagekopien von
Oracle-Datendateien und ein Archlog-Verzeichnis für den Oracle-Flash-Wiederherstellungsbereich zu
speichern.

mkdir /nfsfsxn/oracopy

mkdir /nfsfsxn/archlog

3. Melden Sie sich über sqlplus bei der Oracle-Datenbank an, aktivieren Sie die
Blockänderungsverfolgung für eine schnellere inkrementelle Sicherung und ändern Sie den Oracle-
Flash-Wiederherstellungsbereich in die FSx ONTAP -Montage, wenn er sich derzeit auf dem primären
Speicher befindet. Dadurch können die automatische Sicherung der RMAN-Standardsteuerdatei/SP-
Datei und der archivierten Protokolle zur Wiederherstellung auf dem FSx ONTAP NFS-Mount
gesichert werden.

sqlplus / as sysdba

Führen Sie in der SQLPlus-Eingabeaufforderung den folgenden Befehl aus.

alter database enable block change tracking using file

'/nfsfsxn/oracopy/bct_db1.ctf'

alter system set db_recovery_file_dest='/nfsfsxn/archlog/'

scope=both;

4. Erstellen Sie ein RMAN-Backup und ein inkrementelles Merge-Skript. Das Skript weist mehrere
Kanäle für parallele RMAN-Sicherung und -Zusammenführung zu. Bei der ersten Ausführung wird die
erste vollständige Baseline-Image-Kopie erstellt. Bei einem vollständigen Durchlauf werden zunächst
veraltete Sicherungen gelöscht, die außerhalb des Aufbewahrungszeitraums liegen, um den Staging-
Bereich sauber zu halten. Anschließend wechselt es vor dem Zusammenführen und Sichern zur
aktuellen Protokolldatei. Auf die Zusammenführung folgt die inkrementelle Sicherung, sodass die
Datenbank-Imagekopie dem aktuellen Datenbankstatus um einen Sicherungs-
/Zusammenführungszyklus hinterherhinkt. Die Reihenfolge der Zusammenführung und Sicherung
kann für eine schnellere Wiederherstellung nach Wunsch des Benutzers umgekehrt werden. Das
RMAN-Skript kann in ein einfaches Shell-Skript integriert werden, das von Crontab auf dem primären
DB-Server ausgeführt werden kann. Stellen Sie sicher, dass die automatische Sicherung der
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Steuerdatei in den RMAN-Einstellungen aktiviert ist.

vi /home/oracle/rman_bkup_merge.cmd

Add following lines:

RUN

{

  allocate channel c1 device type disk format '/nfsfsxn/oracopy/%U';

  allocate channel c2 device type disk format '/nfsfsxn/oracopy/%U';

  allocate channel c3 device type disk format '/nfsfsxn/oracopy/%U';

  allocate channel c4 device type disk format '/nfsfsxn/oracopy/%U';

  delete obsolete;

  sql 'alter system archive log current';

  recover copy of database with tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0';

  backup incremental level 1 copies=1 for recover of copy with tag

'OraCopyBKUPonFSxN_level_0' database;

}

5. Melden Sie sich am EC2-DB-Server lokal als Oracle-Benutzer mit oder ohne RMAN-Katalog bei
RMAN an. In dieser Demonstration stellen wir keine Verbindung zu einem RMAN-Katalog her.

rman target / nocatalog;

output:

[oracle@ip-172-30-15-99 ~]$ rman target / nocatalog;

Recovery Manager: Release 19.0.0.0.0 - Production on Wed May 24

17:44:49 2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2019, Oracle and/or its affiliates.  All rights

reserved.

connected to target database: DB1 (DBID=1730530050)

using target database control file instead of recovery catalog

RMAN>

6. Führen Sie das Skript von der RMAN-Eingabeaufforderung aus. Bei der ersten Ausführung wird eine
Basiskopie des Datenbankabbilds erstellt. Bei nachfolgenden Ausführungen wird die Basiskopie des
Abbilds schrittweise zusammengeführt und aktualisiert. Im Folgenden wird beschrieben, wie das
Skript ausgeführt wird und welche typische Ausgabe erfolgt. Stellen Sie die Anzahl der Kanäle so ein,
dass sie den CPU-Kernen auf dem Host entspricht.
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RMAN> @/home/oracle/rman_bkup_merge.cmd

RMAN> RUN

2> {

3>   allocate channel c1 device type disk format

'/nfsfsxn/oracopy/%U';

4>   allocate channel c2 device type disk format

'/nfsfsxn/oracopy/%U';

5>   allocate channel c3 device type disk format

'/nfsfsxn/oracopy/%U';

6>   allocate channel c4 device type disk format

'/nfsfsxn/oracopy/%U';

7>   delete obsolete;

8>   sql 'alter system archive log current';

9>   recover copy of database with tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0';

10>  backup incremental level 1 copies=1 for recover of copy with

tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0' database;

11> }

allocated channel: c1

channel c1: SID=411 device type=DISK

allocated channel: c2

channel c2: SID=146 device type=DISK

allocated channel: c3

channel c3: SID=402 device type=DISK

allocated channel: c4

channel c4: SID=37 device type=DISK

Starting recover at 17-MAY-23

no copy of datafile 1 found to recover

no copy of datafile 3 found to recover

no copy of datafile 4 found to recover

no copy of datafile 5 found to recover

no copy of datafile 6 found to recover

no copy of datafile 7 found to recover

.

.

Finished recover at 17-MAY-23

Starting backup at 17-MAY-23

channel c1: starting incremental level 1 datafile backup set

channel c1: specifying datafile(s) in backup set

input datafile file number=00022
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name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.287.113

7018311

input datafile file number=00026

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.291.113

7018481

input datafile file number=00030

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.295.113

7018787

input datafile file number=00011

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/undotbs1.27

1.1136668041

input datafile file number=00035

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.300.113

7019181

channel c1: starting piece 1 at 17-MAY-23

channel c2: starting incremental level 1 datafile backup set

channel c2: specifying datafile(s) in backup set

input datafile file number=00023

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.288.113

7018359

input datafile file number=00027

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.292.113

7018523

input datafile file number=00031

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.296.113

7018837

input datafile file number=00009

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/system.272.

1136668041

input datafile file number=00034

name=+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.299.113

7019117

.

.

Finished backup at 17-MAY-23

Starting Control File and SPFILE Autobackup at 17-MAY-23

piece

handle=+LOGS/DB1/AUTOBACKUP/2023_05_17/s_1137095435.367.1137095435

comment=NONE

Finished Control File and SPFILE Autobackup at 17-MAY-23

released channel: c1

released channel: c2

released channel: c3

released channel: c4
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RMAN> **end-of-file**

7. Listen Sie die Datenbank-Image-Kopie nach der Sicherung auf, um festzustellen, ob eine Datenbank-
Image-Kopie im FSx ONTAP NFS-Mount-Punkt erstellt wurde.

RMAN> list copy of database tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0';

List of Datafile Copies

=======================

Key     File S Completion Time Ckp SCN    Ckp Time        Sparse

------- ---- - --------------- ---------- --------------- ------

19      1    A 17-MAY-23       3009819    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-1_0h1sd7ae

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

20      3    A 17-MAY-23       3009826    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-3_0i1sd7at

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

21      4    A 17-MAY-23       3009830    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-4_0j1sd7b4

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

27      5    A 17-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-5_0p1sd7cf

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

26      6    A 17-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-6_0o1sd7c8

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

34      7    A 17-MAY-23       3009907    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

7_101sd7dl

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

33      8    A 17-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-
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UNDOTBS1_FNO-8_0v1sd7di

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

28      9    A 17-MAY-23       3009871    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-9_0q1sd7cm

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

22      10   A 17-MAY-23       3009849    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-10_0k1sd7bb

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

25      11   A 17-MAY-23       3009862    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-11_0n1sd7c1

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

35      12   A 17-MAY-23       3009909    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

12_111sd7dm

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

29      13   A 17-MAY-23       3009876    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-13_0r1sd7ct

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

23      14   A 17-MAY-23       3009854    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-14_0l1sd7bi

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

31      15   A 17-MAY-23       3009900    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-15_0t1sd7db

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2
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36      16   A 17-MAY-23       3009911    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

16_121sd7dn

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

30      17   A 17-MAY-23       3009895    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-17_0s1sd7d4

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

24      18   A 17-MAY-23       3009858    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-18_0m1sd7bq

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

32      19   A 17-MAY-23       3009903    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-19_0u1sd7de

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

37      20   A 17-MAY-23       3009914    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

20_131sd7do

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

4       21   A 17-MAY-23       3009019    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

21_021sd6pv

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

5       22   A 17-MAY-23       3009419    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

22_031sd6r2

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

6       23   A 17-MAY-23       3009460    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

23_041sd6s5

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0
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        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

7       24   A 17-MAY-23       3009473    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

24_051sd6t9

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

8       25   A 17-MAY-23       3009502    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

25_061sd6uc

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

9       26   A 17-MAY-23       3009548    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

26_071sd6vf

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

10      27   A 17-MAY-23       3009576    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

27_081sd70i

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

11      28   A 17-MAY-23       3009590    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

28_091sd71l

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

12      29   A 17-MAY-23       3009619    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

29_0a1sd72o

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

13      30   A 17-MAY-23       3009648    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

30_0b1sd73r

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

14      31   A 17-MAY-23       3009671    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-
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31_0c1sd74u

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

15      32   A 17-MAY-23       3009729    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

32_0d1sd762

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

16      33   A 17-MAY-23       3009743    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

33_0e1sd775

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

17      34   A 17-MAY-23       3009771    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

34_0f1sd788

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

18      35   A 17-MAY-23       3009805    17-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

35_0g1sd79b

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

RMAN>

8. Melden Sie das Schema von der Oracle RMAN-Eingabeaufforderung, um festzustellen, ob sich die
aktuell aktiven Datenbankdatendateien im primären Speicher der ASM +DATA-Datenträgergruppe
befinden.

RMAN> report schema;

Report of database schema for database with db_unique_name DB1

List of Permanent Datafiles

===========================

File Size(MB) Tablespace           RB segs Datafile Name

---- -------- -------------------- ------- ------------------------

1    1060     SYSTEM               YES

+DATA/DB1/DATAFILE/system.257.1136666315

3    810      SYSAUX               NO
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+DATA/DB1/DATAFILE/sysaux.258.1136666361

4    675      UNDOTBS1             YES

+DATA/DB1/DATAFILE/undotbs1.259.1136666385

5    400      PDB$SEED:SYSTEM      NO

+DATA/DB1/86B637B62FE07A65E053F706E80A27CA/DATAFILE/system.266.11366

67165

6    460      PDB$SEED:SYSAUX      NO

+DATA/DB1/86B637B62FE07A65E053F706E80A27CA/DATAFILE/sysaux.267.11366

67165

7    5        USERS                NO

+DATA/DB1/DATAFILE/users.260.1136666387

8    230      PDB$SEED:UNDOTBS1    NO

+DATA/DB1/86B637B62FE07A65E053F706E80A27CA/DATAFILE/undotbs1.268.113

6667165

9    400      DB1_PDB1:SYSTEM      YES

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/system.272.11366

68041

10   490      DB1_PDB1:SYSAUX      NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/sysaux.273.11366

68041

11   465      DB1_PDB1:UNDOTBS1    YES

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/undotbs1.271.113

6668041

12   5        DB1_PDB1:USERS       NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/users.275.113666

8057

13   400      DB1_PDB2:SYSTEM      YES

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/DATAFILE/system.277.11366

68057

14   470      DB1_PDB2:SYSAUX      NO

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/DATAFILE/sysaux.278.11366

68057

15   235      DB1_PDB2:UNDOTBS1    YES

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/DATAFILE/undotbs1.276.113

6668057

16   5        DB1_PDB2:USERS       NO

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/DATAFILE/users.280.113666

8071

17   400      DB1_PDB3:SYSTEM      YES

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/DATAFILE/system.282.11366

68073

18   470      DB1_PDB3:SYSAUX      NO

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/DATAFILE/sysaux.283.11366

68073

19   235      DB1_PDB3:UNDOTBS1    YES

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/DATAFILE/undotbs1.281.113
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6668073

20   5        DB1_PDB3:USERS       NO

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/DATAFILE/users.285.113666

8087

21   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.286.11370182

39

22   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.287.11370183

11

23   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.288.11370183

59

24   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.289.11370184

05

25   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.290.11370184

43

26   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.291.11370184

81

27   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.292.11370185

23

28   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.293.11370187

07

29   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.294.11370187

45

30   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.295.11370187

87

31   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.296.11370188

37

32   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.297.11370189

35

33   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.298.11370190

77

34   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.299.11370191
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35   4096     DB1_PDB1:SOE         NO

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/DATAFILE/soe.300.11370191

81

List of Temporary Files

=======================

File Size(MB) Tablespace           Maxsize(MB) Tempfile Name

---- -------- -------------------- ----------- --------------------

1    123      TEMP                 32767

+DATA/DB1/TEMPFILE/temp.265.1136666447

2    123      PDB$SEED:TEMP        32767

+DATA/DB1/FB864A929AEB79B9E053630F1EAC7046/TEMPFILE/temp.269.1136667

185

3    10240    DB1_PDB1:TEMP        32767

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/TEMPFILE/temp.274.1136668

051

4    123      DB1_PDB2:TEMP        32767

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/TEMPFILE/temp.279.1136668

067

5    123      DB1_PDB3:TEMP        32767

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/TEMPFILE/temp.284.1136668

081

RMAN>

9. Validieren Sie die Datenbank-Imagekopie vom NFS-Mountpunkt des Betriebssystems.

[oracle@ip-172-30-15-99 ~]$ ls -l /nfsfsxn/oracopy/

total 70585148

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:09 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-21_021sd6pv

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:10 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-22_031sd6r2

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:10 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-23_041sd6s5

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:11 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-24_051sd6t9

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:11 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-25_061sd6uc

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:12 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-26_071sd6vf

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:13 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-27_081sd70i

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:13 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-28_091sd71l

20



-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:14 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-29_0a1sd72o

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:14 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-30_0b1sd73r

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:15 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-31_0c1sd74u

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:16 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-32_0d1sd762

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:16 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-33_0e1sd775

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:17 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-34_0f1sd788

-rw-r----- 1 oracle asm 4294975488 May 17 18:17 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-35_0g1sd79b

-rw-r----- 1 oracle asm  513810432 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_0k1sd7bb

-rw-r----- 1 oracle asm  492838912 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_0l1sd7bi

-rw-r----- 1 oracle asm  492838912 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_0m1sd7bq

-rw-r----- 1 oracle asm  849354752 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_0i1sd7at

-rw-r----- 1 oracle asm  482353152 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_0o1sd7c8

-rw-r----- 1 oracle asm 1111498752 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_0h1sd7ae

-rw-r----- 1 oracle asm  419438592 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_0r1sd7ct

-rw-r----- 1 oracle asm  419438592 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_0s1sd7d4

-rw-r----- 1 oracle asm  419438592 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_0p1sd7cf

-rw-r----- 1 oracle asm  419438592 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_0q1sd7cm

-rw-r----- 1 oracle asm  487596032 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_0n1sd7c1

-rw-r----- 1 oracle asm  246423552 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_0t1sd7db

-rw-r----- 1 oracle asm  246423552 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_0u1sd7de

-rw-r----- 1 oracle asm  707796992 May 17 18:18 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_0j1sd7b4

-rw-r----- 1 oracle asm  241180672 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_0v1sd7di

-rw-r----- 1 oracle asm    5251072 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-12_111sd7dm
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-rw-r----- 1 oracle asm    5251072 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-16_121sd7dn

-rw-r----- 1 oracle asm    5251072 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-20_131sd7do

-rw-r----- 1 oracle asm    5251072 May 17 18:19 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_101sd7dl

Damit ist die Einrichtung der Sicherung und Zusammenführung von Standby-Imagekopien der Oracle-
Datenbank abgeschlossen.

Wechseln Sie zur schnellen Wiederherstellung zu einer Image-Kopie der Oracle-
Datenbank
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Im Falle eines Fehlers aufgrund eines primären Speicherproblems wie Datenverlust oder -beschädigung
kann die Datenbank schnell auf eine Image-Kopie auf dem FSx ONTAP NFS-Mount umgestellt und ohne
Datenbankwiederherstellung in den aktuellen Zustand zurückversetzt werden. Durch den Wegfall der
Medienwiederherstellung wird die Datenbankwiederherstellung für eine VLDB enorm beschleunigt. Dieser
Anwendungsfall geht davon aus, dass die Datenbank-Hostinstanz intakt ist und die Datenbanksteuerdatei
sowie archivierte und aktuelle Protokolle alle zur Wiederherstellung verfügbar sind.

1. Melden Sie sich als Oracle-Benutzer beim EC2 DB-Server-Host an und erstellen Sie vor der
Umstellung eine Testtabelle.

[ec2-user@ip-172-30-15-99 ~]$ sudo su

[root@ip-172-30-15-99 ec2-user]# su - oracle

Last login: Thu May 18 14:22:34 UTC 2023

[oracle@ip-172-30-15-99 ~]$ sqlplus / as sysdba

SQL*Plus: Release 19.0.0.0.0 - Production on Thu May 18 14:30:36

2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2022, Oracle.  All rights reserved.

Connected to:

Oracle Database 19c Enterprise Edition Release 19.0.0.0.0 -

Production

Version 19.18.0.0.0

SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL> alter session set container=db1_pdb1;

Session altered.

SQL> create table test (id integer, dt timestamp, event

varchar(100));

Table created.

SQL> insert into test values(1, sysdate, 'test oracle incremental

merge switch to copy');
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1 row created.

SQL> commit;

Commit complete.

SQL> select * from test;

        ID

----------

DT

--------------------------------------------------------------------

-------

EVENT

--------------------------------------------------------------------

------------

         1

18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

SQL>

2. Simulieren Sie einen Fehler, indem Sie die Abbruchdatenbank herunterfahren und dann Oracle in der
Mount-Phase starten.

SQL> shutdown abort;

ORACLE instance shut down.

SQL> startup mount;

ORACLE instance started.

Total System Global Area 1.2885E+10 bytes

Fixed Size                  9177880 bytes

Variable Size            1778384896 bytes

Database Buffers         1.1073E+10 bytes

Redo Buffers               24375296 bytes

Database mounted.

SQL>

3. Stellen Sie als Oracle-Benutzer über RMAN eine Verbindung zur Oracle-Datenbank her, um die zu
kopierende Datenbank zu wechseln.

RMAN> switch database to copy;

datafile 1 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-
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1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_0h1sd7ae"

datafile 3 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_0i1sd7at"

datafile 4 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_0j1sd7b4"

datafile 5 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_0p1sd7cf"

datafile 6 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_0o1sd7c8"

datafile 7 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_101sd7dl"

datafile 8 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_0v1sd7di"

datafile 9 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_0q1sd7cm"

datafile 10 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_0k1sd7bb"

datafile 11 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_0n1sd7c1"

datafile 12 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-12_111sd7dm"

datafile 13 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_0r1sd7ct"

datafile 14 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_0l1sd7bi"

datafile 15 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_0t1sd7db"

datafile 16 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_121sd7dn"

datafile 17 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_0s1sd7d4"

datafile 18 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_0m1sd7bq"

datafile 19 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_0u1sd7de"

datafile 20 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_131sd7do"

datafile 21 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_021sd6pv"

datafile 22 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-22_031sd6r2"

datafile 23 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_041sd6s5"

datafile 24 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-24_051sd6t9"

datafile 25 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-
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DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_061sd6uc"

datafile 26 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-26_071sd6vf"

datafile 27 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_081sd70i"

datafile 28 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-28_091sd71l"

datafile 29 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-29_0a1sd72o"

datafile 30 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-30_0b1sd73r"

datafile 31 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_0c1sd74u"

datafile 32 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-32_0d1sd762"

datafile 33 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-33_0e1sd775"

datafile 34 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_0f1sd788"

datafile 35 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-35_0g1sd79b"

4. Stellen Sie die Datenbank wieder her und öffnen Sie sie, um sie auf den aktuellen Stand der letzten
inkrementellen Sicherung zu bringen.

RMAN> recover database;

Starting recover at 18-MAY-23

allocated channel: ORA_DISK_1

channel ORA_DISK_1: SID=392 device type=DISK

channel ORA_DISK_1: starting incremental datafile backup set restore

channel ORA_DISK_1: specifying datafile(s) to restore from backup

set

destination for restore of datafile 00009: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_0q1sd7cm

destination for restore of datafile 00023: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_041sd6s5

destination for restore of datafile 00027: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_081sd70i

destination for restore of datafile 00031: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_0c1sd74u

destination for restore of datafile 00034: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_0f1sd788

channel ORA_DISK_1: reading from backup piece

/nfsfsxn/oracopy/321sfous_98_1_1

channel ORA_DISK_1: piece handle=/nfsfsxn/oracopy/321sfous_98_1_1
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tag=ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

channel ORA_DISK_1: restored backup piece 1

channel ORA_DISK_1: restore complete, elapsed time: 00:00:01

channel ORA_DISK_1: starting incremental datafile backup set restore

channel ORA_DISK_1: specifying datafile(s) to restore from backup

set

destination for restore of datafile 00010: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_0k1sd7bb

destination for restore of datafile 00021: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_021sd6pv

destination for restore of datafile 00025: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_061sd6uc

.

.

.

channel ORA_DISK_1: starting incremental datafile backup set restore

channel ORA_DISK_1: specifying datafile(s) to restore from backup

set

destination for restore of datafile 00016: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_121sd7dn

channel ORA_DISK_1: reading from backup piece

/nfsfsxn/oracopy/3i1sfov0_114_1_1

channel ORA_DISK_1: piece handle=/nfsfsxn/oracopy/3i1sfov0_114_1_1

tag=ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

channel ORA_DISK_1: restored backup piece 1

channel ORA_DISK_1: restore complete, elapsed time: 00:00:01

channel ORA_DISK_1: starting incremental datafile backup set restore

channel ORA_DISK_1: specifying datafile(s) to restore from backup

set

destination for restore of datafile 00020: /nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_131sd7do

channel ORA_DISK_1: reading from backup piece

/nfsfsxn/oracopy/3j1sfov0_115_1_1

channel ORA_DISK_1: piece handle=/nfsfsxn/oracopy/3j1sfov0_115_1_1

tag=ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

channel ORA_DISK_1: restored backup piece 1

channel ORA_DISK_1: restore complete, elapsed time: 00:00:01

starting media recovery

media recovery complete, elapsed time: 00:00:01

Finished recover at 18-MAY-23

RMAN> alter database open;

Statement processed
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RMAN>

5. Überprüfen Sie nach der Wiederherstellung die Datenbankstruktur von sqlplus, um festzustellen, dass
alle Datenbankdatendateien mit Ausnahme der Steuer-, temporären und aktuellen Protokolldateien
jetzt auf das Kopieren auf dem FSx ONTAP NFS-Dateisystem umgestellt sind.

SQL> select name from v$datafile

  2  union

  3  select name from v$tempfile

  4  union

  5  select name from v$controlfile

  6  union

  7  select member from v$logfile;

NAME

--------------------------------------------------------------------

------------

+DATA/DB1/CONTROLFILE/current.261.1136666435

+DATA/DB1/FB864A929AEB79B9E053630F1EAC7046/TEMPFILE/temp.269.1136667

185

+DATA/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/TEMPFILE/temp.274.1136668

051

+DATA/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/TEMPFILE/temp.279.1136668

067

+DATA/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/TEMPFILE/temp.284.1136668

081

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_1.262.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_2.263.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_3.264.1136666437

+DATA/DB1/TEMPFILE/temp.265.1136666447

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_021sd6pv

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-22_031sd6r2

NAME

--------------------------------------------------------------------

------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_041sd6s5

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-24_051sd6t9

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_061sd6uc

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-26_071sd6vf

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_081sd70i

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-28_091sd71l

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-29_0a1sd72o

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-30_0b1sd73r

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_0c1sd74u
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/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-32_0d1sd762

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-33_0e1sd775

NAME

--------------------------------------------------------------------

------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_0f1sd788

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-35_0g1sd79b

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_0k1sd7bb

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_0l1sd7bi

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_0m1sd7bq

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_0i1sd7at

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_0o1sd7c8

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_0r1sd7ct

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_0s1sd7d4

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_0h1sd7ae

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_0p1sd7cf

NAME

--------------------------------------------------------------------

------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_0q1sd7cm

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_0n1sd7c1

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_0t1sd7db

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_0u1sd7de

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_0j1sd7b4

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_0v1sd7di

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-12_111sd7dm

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_121sd7dn

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_131sd7do

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-7_101sd7dl

43 rows selected.

SQL>

6. Überprüfen Sie in SQL Plus den Inhalt der Testtabelle, die wir vor dem Umschalten auf Kopieren
eingefügt haben.
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SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL> alter session set container=db1_pdb1;

Session altered.

SQL> select * from test;

        ID

----------

DT

--------------------------------------------------------------------

-------

EVENT

--------------------------------------------------------------------

------------

         1

18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

SQL>

7. Sie könnten die Oracle-Datenbank über einen längeren Zeitraum ohne Leistungseinbußen im FSx
NFS-Mount ausführen, da FSx ONTAP ein redundanter Speicher in Produktionsqualität ist, der eine
hohe Leistung liefert. Wenn das Problem mit dem primären Speicher behoben ist, können Sie mit
minimaler Ausfallzeit darauf zurückgreifen, indem Sie die inkrementellen
Sicherungszusammenführungsprozesse rückgängig machen.

Oracle DB-Wiederherstellung von einer Image-Kopie auf einen anderen EC2 DB-
Instance-Host
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Bei einem Fehler, bei dem sowohl der primäre Speicher als auch der EC2-DB-Instance-Host verloren
gehen, kann die Wiederherstellung nicht vom ursprünglichen Server aus durchgeführt werden.
Glücklicherweise verfügen Sie noch über eine Backup-Image-Kopie der Oracle-Datenbank auf dem
redundanten FSx ONTAP NFS-Dateisystem. Sie könnten schnell eine weitere identische EC2-DB-
Instance bereitstellen und die Image-Kopie Ihrer VLDB einfach über NFS auf dem neuen EC2-DB-Host
mounten, um die Wiederherstellung auszuführen. In diesem Abschnitt zeigen wir Ihnen Schritt für Schritt,
wie Sie dies tun.

1. Fügen Sie eine Zeile in die Testtabelle ein, die wir zuvor für die Wiederherstellung der Oracle-
Datenbank auf einer alternativen Hostvalidierung erstellt haben.

[oracle@ip-172-30-15-99 ~]$ sqlplus / as sysdba

SQL*Plus: Release 19.0.0.0.0 - Production on Tue May 30 17:21:05

2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2022, Oracle.  All rights reserved.

Connected to:

Oracle Database 19c Enterprise Edition Release 19.0.0.0.0 -

Production

Version 19.18.0.0.0

SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL> alter session set container=db1_pdb1;

Session altered.

SQL> insert into test values(2, sysdate, 'test recovery on a new EC2

instance host with image copy on FSx ONTAP');

1 row created.

SQL> commit;

Commit complete.
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SQL> select * from test;

        ID

----------

DT

--------------------------------------------------------------------

-------

EVENT

--------------------------------------------------------------------

------------

         1

18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

         2

30-MAY-23 05.23.11.000000 PM

test recovery on a new EC2 instance host with image copy on FSx

ONTAP

SQL>

2. Führen Sie als Oracle-Benutzer die inkrementelle RMAN-Sicherung und -Zusammenführung aus, um
die Transaktion in den Sicherungssatz auf der FSx ONTAP NFS-Montage zu schreiben.

[oracle@ip-172-30-15-99 ~]$ rman target / nocatalog

Recovery Manager: Release 19.0.0.0.0 - Production on Tue May 30

17:26:03 2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2019, Oracle and/or its affiliates.  All rights

reserved.

connected to target database: DB1 (DBID=1730530050)

using target database control file instead of recovery catalog

RMAN> @rman_bkup_merge.cmd

3. Fahren Sie den primären EC2-DB-Instance-Host herunter, um einen Totalausfall des Speicher- und
DB-Server-Hosts zu simulieren.

4. Bereiten Sie über die AWS EC2-Konsole einen neuen EC2-DB-Instance-Host ora_02 mit demselben
Betriebssystem und derselben Version vor. Konfigurieren Sie den Betriebssystemkern mit denselben
Patches wie den primären EC2-DB-Serverhost, installieren Sie Oracle RPM vor und fügen Sie dem
Host außerdem Swap-Speicher hinzu. Installieren Sie dieselbe Version und Patches von Oracle wie
auf dem primären EC2-DB-Serverhost mit der Option „Nur Software“. Diese Aufgaben können mit
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dem NetApp Automatisierungs-Toolkit automatisiert werden, das unter den folgenden Links verfügbar
ist.

Werkzeugkasten:"na_oracle19c_deploy" Dokumentation:"Automatisierte Bereitstellung von Oracle19c
für ONTAP auf NFS"

5. Konfigurieren Sie die Oracle-Umgebung ähnlich wie den primären EC2-DB-Instance-Host ora_01, z.
B. oratab, oraInst.loc und Oracle-Benutzer .bash_profile. Es empfiehlt sich, diese Dateien auf dem
FSx ONTAP NFS-Mount-Punkt zu sichern.

6. Die Backup-Image-Kopie der Oracle-Datenbank auf dem FSx ONTAP NFS-Mount wird auf einem
FSx-Cluster gespeichert, der sich über AWS-Verfügbarkeitszonen erstreckt, um Redundanz, hohe
Verfügbarkeit und hohe Leistung zu gewährleisten. Das NFS-Dateisystem kann problemlos auf einem
neuen Server bereitgestellt werden, sofern das Netzwerk erreichbar ist. Mit den folgenden Verfahren
wird die Image-Kopie einer Oracle VLDB-Sicherung zur Wiederherstellung auf einem neu
bereitgestellten EC2 DB-Instance-Host bereitgestellt.

Erstellen Sie als EC2-Benutzer den Einhängepunkt.

sudo mkdir /nfsfsxn

Mounten Sie als EC2-Benutzer das NFS-Volume, auf dem die Oracle VLDB-Sicherungsimagekopie
gespeichert ist.

sudo mount 172.30.15.19:/ora_01_copy /nfsfsxn -o

rw,bg,hard,vers=3,proto=tcp,timeo=600,rsize=262144,wsize=262144,noin

tr

7. Validieren Sie die Backup-Image-Kopie der Oracle-Datenbank auf dem FSx ONTAP NFS-Mount-
Punkt.

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$ ls -ltr /nfsfsxn/oracopy

total 78940700

-rw-r-----. 1 oracle 54331  482353152 May 26 18:45 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_4m1t508t

-rw-r-----. 1 oracle 54331  419438592 May 26 18:45 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_4q1t509n

-rw-r-----. 1 oracle 54331  241180672 May 26 18:45 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_4t1t50a6

-rw-r-----. 1 oracle 54331     450560 May 30 15:29 6b1tf6b8_203_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     663552 May 30 15:29 6c1tf6b8_204_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     122880 May 30 15:29 6d1tf6b8_205_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     507904 May 30 15:29 6e1tf6b8_206_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331    4259840 May 30 15:29 6f1tf6b9_207_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331    9060352 May 30 15:29 6h1tf6b9_209_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     442368 May 30 15:29 6i1tf6b9_210_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     475136 May 30 15:29 6j1tf6bb_211_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331   48660480 May 30 15:29 6g1tf6b9_208_1_1
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-rw-r-----. 1 oracle 54331     589824 May 30 15:29 6l1tf6bb_213_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     606208 May 30 15:29 6m1tf6bb_214_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     368640 May 30 15:29 6o1tf6bb_216_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     368640 May 30 15:29 6p1tf6bc_217_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 15:29 6r1tf6bc_219_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 15:29 6s1tf6bc_220_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 15:29 6t1tf6bc_221_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-23_3q1t4ut3

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-21_3o1t4ut2

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-27_461t4vt7

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-25_3s1t4v1a

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-22_3p1t4ut3

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-31_4a1t5015

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-29_481t4vt7

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-34_4d1t5058

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-26_451t4vt7

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-24_3r1t4ut3

-rw-r-----. 1 oracle 54331  555753472 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_4i1t5083

-rw-r-----. 1 oracle 54331  429924352 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_4n1t509m

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-30_491t5014

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-28_471t4vt7

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-35_4e1t5059

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-32_4b1t501u

-rw-r-----. 1 oracle 54331  487596032 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_4l1t508t

-rw-r-----. 1 oracle 54331 4294975488 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-33_4c1t501v

-rw-r-----. 1 oracle 54331    5251072 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-12_4v1t50aa

-rw-r-----. 1 oracle 54331 1121984512 May 30 17:26 data_D-DB1_I-
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1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_4f1t506m

-rw-r-----. 1 oracle 54331  707796992 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_4h1t5083

-rw-r-----. 1 oracle 54331  534781952 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_4j1t508s

-rw-r-----. 1 oracle 54331  429924352 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_4o1t509m

-rw-r-----. 1 oracle 54331  429924352 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_4p1t509m

-rw-r-----. 1 oracle 54331  534781952 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_4k1t508t

-rw-r-----. 1 oracle 54331 1027612672 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_4g1t506m

-rw-r-----. 1 oracle 54331    5251072 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_4u1t50a6

-rw-r-----. 1 oracle 54331  246423552 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_4r1t50a6

-rw-r-----. 1 oracle 54331    5251072 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-16_501t50ad

-rw-r-----. 1 oracle 54331  246423552 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_4s1t50a6

-rw-r-----. 1 oracle 54331    5251072 May 30 17:26 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-20_511t50ad

-rw-r-----. 1 oracle 54331 2318712832 May 30 17:32 721tfd6b_226_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331 1813143552 May 30 17:33 701tfd6a_224_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     966656 May 30 17:33 731tfdic_227_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331    5980160 May 30 17:33 751tfdij_229_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     458752 May 30 17:33 761tfdin_230_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     458752 May 30 17:33 771tfdiq_231_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331   11091968 May 30 17:33 741tfdij_228_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     401408 May 30 17:33 791tfdit_233_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331 2070708224 May 30 17:33 6v1tfd6a_223_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     376832 May 30 17:33 7a1tfdit_234_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331 1874903040 May 30 17:33 711tfd6b_225_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     303104 May 30 17:33 7c1tfdiu_236_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331     319488 May 30 17:33 7d1tfdiv_237_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 17:33 7f1tfdiv_239_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 17:33 7g1tfdiv_240_1_1

-rw-r-----. 1 oracle 54331      57344 May 30 17:33 7h1tfdiv_241_1_1

-rw-r--r--. 1 oracle 54331      12720 May 30 17:33 db1_ctl.sql

-rw-r-----. 1 oracle 54331   11600384 May 30 17:54 bct_db1.ctf

8. Überprüfen Sie die verfügbaren archivierten Oracle-Protokolle auf dem FSx ONTAP NFS-Mount für
die Wiederherstellung und notieren Sie sich die Protokollsequenznummer der letzten Protokolldatei.
In diesem Fall ist es 175. Unser Wiederherstellungspunkt liegt bei der Protokollsequenznummer 176.

35



 [ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$ ls -ltr

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30

total 5714400

-r--r-----. 1 oracle 54331    321024 May 30 14:59

o1_mf_1_140__003t9mvn_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331  48996352 May 30 15:29

o1_mf_1_141__01t9qf6r_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 167477248 May 30 15:44

o1_mf_1_142__02n3x2qb_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 165684736 May 30 15:46

o1_mf_1_143__02rotwyb_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 165636608 May 30 15:49

o1_mf_1_144__02x563wh_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 168408064 May 30 15:51

o1_mf_1_145__031kg2co_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 169446400 May 30 15:54

o1_mf_1_146__035xpcdt_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 167595520 May 30 15:56

o1_mf_1_147__03bds8qf_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 169270272 May 30 15:59

o1_mf_1_148__03gyt7rx_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 170712576 May 30 16:01

o1_mf_1_149__03mfxl7v_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 170744832 May 30 16:04

o1_mf_1_150__03qzz0ty_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 169380864 May 30 16:06

o1_mf_1_151__03wgxdry_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 169833984 May 30 16:09

o1_mf_1_152__040y85v3_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 165134336 May 30 16:20

o1_mf_1_153__04ox946w_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 169929216 May 30 16:22

o1_mf_1_154__04rbv7n8_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 171903488 May 30 16:23

o1_mf_1_155__04tv1yvn_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 179061248 May 30 16:25

o1_mf_1_156__04xgfjtl_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 173593088 May 30 16:26

o1_mf_1_157__04zyg8hw_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 175999488 May 30 16:27

o1_mf_1_158__052gp9mt_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 179092992 May 30 16:29

o1_mf_1_159__0551wk7s_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 175524352 May 30 16:30

o1_mf_1_160__057l46my_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 173949440 May 30 16:32
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o1_mf_1_161__05b2dmwp_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 184166912 May 30 16:33

o1_mf_1_162__05drbj8n_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 173026816 May 30 16:35

o1_mf_1_163__05h8lm1h_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 174286336 May 30 16:36

o1_mf_1_164__05krsqmh_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 166092288 May 30 16:37

o1_mf_1_165__05n378pw_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 177640960 May 30 16:39

o1_mf_1_166__05pmg74l_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 173972992 May 30 16:40

o1_mf_1_167__05s3o01r_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 178474496 May 30 16:41

o1_mf_1_168__05vmwt34_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 177694208 May 30 16:43

o1_mf_1_169__05y45qdd_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 170814976 May 30 16:44

o1_mf_1_170__060kgh33_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 177325056 May 30 16:46

o1_mf_1_171__0631tvgv_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 164455424 May 30 16:47

o1_mf_1_172__065d94fq_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 178252288 May 30 16:48

o1_mf_1_173__067wnwy8_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331 170579456 May 30 16:50

o1_mf_1_174__06b9zdh8_.arc

-r--r-----. 1 oracle 54331  93928960 May 30 17:26

o1_mf_1_175__08c7jc2b_.arc

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$

9. Legen Sie als Oracle-Benutzer die Variable ORACLE_HOME auf die aktuelle Oracle-Installation auf
dem neuen EC2-Instance-DB-Host ora_02 und ORACLE_SID auf die SID der primären Oracle-
Instanz fest. In diesem Fall ist es db1.

10. Erstellen Sie als Oracle-Benutzer eine generische Oracle-Init-Datei im Verzeichnis
$ORACLE_HOME/dbs mit den entsprechenden konfigurierten Administratorverzeichnissen. Am
wichtigsten ist, dass Sie Oracle flash recovery area Zeigen Sie auf den FSx ONTAP NFS-
Mountpfad, wie in der primären Oracle VLDB-Instanz definiert. flash recovery area Die
Konfiguration wird im Abschnitt Setup Oracle RMAN incremental merge to image copy
on FSx . Stellen Sie die Oracle-Steuerdatei auf das FSx ONTAP NFS-Dateisystem ein.

vi $ORACLE_HOME/dbs/initdb1.ora

Mit folgenden Beispieleinträgen:
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*.audit_file_dest='/u01/app/oracle/admin/db1/adump'

*.audit_trail='db'

*.compatible='19.0.0'

*.control_files=('/nfsfsxn/oracopy/db1.ctl')

*.db_block_size=8192

*.db_create_file_dest='/nfsfsxn/oracopy/'

*.db_domain='demo.netapp.com'

*.db_name='db1'

*.db_recovery_file_dest_size=85899345920

*.db_recovery_file_dest='/nfsfsxn/archlog/'

*.diagnostic_dest='/u01/app/oracle'

*.dispatchers='(PROTOCOL=TCP) (SERVICE=db1XDB)'

*.enable_pluggable_database=true

*.local_listener='LISTENER'

*.nls_language='AMERICAN'

*.nls_territory='AMERICA'

*.open_cursors=300

*.pga_aggregate_target=1024m

*.processes=320

*.remote_login_passwordfile='EXCLUSIVE'

*.sga_target=10240m

*.undo_tablespace='UNDOTBS1'

Im Falle einer Diskrepanz sollte die obige Init-Datei durch die wiederhergestellte Sicherungs-Init-Datei
vom primären Oracle-DB-Server ersetzt werden.

11. Starten Sie als Oracle-Benutzer RMAN, um die Oracle-Wiederherstellung auf einem neuen EC2-DB-
Instance-Host auszuführen.
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[oracle@ip-172-30-15-124 dbs]$ rman target / nocatalog;

Recovery Manager: Release 19.0.0.0.0 - Production on Wed May 31

00:56:07 2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2019, Oracle and/or its affiliates.  All rights

reserved.

connected to target database (not started)

RMAN> startup nomount;

Oracle instance started

Total System Global Area   12884900632 bytes

Fixed Size                     9177880 bytes

Variable Size               1778384896 bytes

Database Buffers           11072962560 bytes

Redo Buffers                  24375296 bytes

12. Datenbank-ID festlegen. Die Datenbank-ID kann aus dem Oracle-Dateinamen der Image-Kopie auf
dem FSx NFS-Mountpunkt abgerufen werden.

RMAN> set dbid = 1730530050;

executing command: SET DBID

13. Stellen Sie die Steuerdatei aus der automatischen Sicherung wieder her. Wenn die automatische
Sicherung der Oracle-Steuerdateien und -SP-Dateien aktiviert ist, werden sie bei jedem
inkrementellen Sicherungs- und Zusammenführungszyklus gesichert. Wenn mehrere Kopien
vorhanden sind, wird die letzte Sicherung wiederhergestellt.
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RMAN> restore controlfile from autobackup;

Starting restore at 31-MAY-23

allocated channel: ORA_DISK_1

channel ORA_DISK_1: SID=2 device type=DISK

recovery area destination: /nfsfsxn/archlog

database name (or database unique name) used for search: DB1

channel ORA_DISK_1: AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_05_30/o1_mf_s_1138210401__08qlx

rrr_.bkp found in the recovery area

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230531

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230530

channel ORA_DISK_1: restoring control file from AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_05_30/o1_mf_s_1138210401__08qlx

rrr_.bkp

channel ORA_DISK_1: control file restore from AUTOBACKUP complete

output file name=/nfsfsxn/oracopy/db1.ctl

Finished restore at 31-MAY-23

14. Stellen Sie die Init-Datei aus SPFILE in einem /tmp-Ordner wieder her, um die Parameterdatei später
zu aktualisieren und mit der primären DB-Instance abzugleichen.

RMAN> restore spfile to pfile '/tmp/archive/initdb1.ora' from

autobackup;

Starting restore at 31-MAY-23

using channel ORA_DISK_1

recovery area destination: /nfsfsxn/archlog

database name (or database unique name) used for search: DB1

channel ORA_DISK_1: AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_05_30/o1_mf_s_1138210401__08qlx

rrr_.bkp found in the recovery area

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230531

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230530

channel ORA_DISK_1: restoring spfile from AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_05_30/o1_mf_s_1138210401__08qlx

rrr_.bkp

channel ORA_DISK_1: SPFILE restore from AUTOBACKUP complete

Finished restore at 31-MAY-23

15. Mounten Sie die Steuerdatei und validieren Sie die Imagekopie der Datenbanksicherung.
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RMAN> alter database mount;

released channel: ORA_DISK_1

Statement processed

RMAN> list copy of database tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0';

List of Datafile Copies

=======================

Key     File S Completion Time Ckp SCN    Ckp Time        Sparse

------- ---- - --------------- ---------- --------------- ------

316     1    A 30-MAY-23       4120170    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-1_4f1t506m

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

322     3    A 30-MAY-23       4120175    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-3_4g1t506m

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

317     4    A 30-MAY-23       4120179    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-4_4h1t5083

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

221     5    A 26-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-5_4q1t509n

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

216     6    A 26-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-6_4m1t508t

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

323     7    A 30-MAY-23       4120207    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

7_4u1t50a6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

227     8    A 26-MAY-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-8_4t1t50a6
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        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

308     9    A 30-MAY-23       4120158    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-9_4n1t509m

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

307     10   A 30-MAY-23       4120166    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-10_4i1t5083

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

313     11   A 30-MAY-23       4120154    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-11_4l1t508t

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

315     12   A 30-MAY-23       4120162    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

12_4v1t50aa

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

319     13   A 30-MAY-23       4120191    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-13_4o1t509m

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

318     14   A 30-MAY-23       4120183    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-14_4j1t508s

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

324     15   A 30-MAY-23       4120199    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-15_4r1t50a6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

325     16   A 30-MAY-23       4120211    30-MAY-23       NO
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        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

16_501t50ad

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

320     17   A 30-MAY-23       4120195    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-17_4p1t509m

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

321     18   A 30-MAY-23       4120187    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-18_4k1t508t

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

326     19   A 30-MAY-23       4120203    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-19_4s1t50a6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

327     20   A 30-MAY-23       4120216    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

20_511t50ad

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

298     21   A 30-MAY-23       4120166    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

21_3o1t4ut2

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

302     22   A 30-MAY-23       4120154    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

22_3p1t4ut3

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

297     23   A 30-MAY-23       4120158    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

23_3q1t4ut3

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1
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306     24   A 30-MAY-23       4120162    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

24_3r1t4ut3

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

300     25   A 30-MAY-23       4120166    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

25_3s1t4v1a

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

305     26   A 30-MAY-23       4120154    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

26_451t4vt7

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

299     27   A 30-MAY-23       4120158    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

27_461t4vt7

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

310     28   A 30-MAY-23       4120162    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

28_471t4vt7

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

303     29   A 30-MAY-23       4120166    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

29_481t4vt7

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

309     30   A 30-MAY-23       4120154    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

30_491t5014

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

301     31   A 30-MAY-23       4120158    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

31_4a1t5015

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0
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        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

312     32   A 30-MAY-23       4120162    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

32_4b1t501u

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

314     33   A 30-MAY-23       4120162    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

33_4c1t501v

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

304     34   A 30-MAY-23       4120158    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

34_4d1t5058

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

311     35   A 30-MAY-23       4120154    30-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

35_4e1t5059

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

16. Wechseln Sie zur zu kopierenden Datenbank, um die Wiederherstellung ohne
Datenbankwiederherstellung auszuführen.

RMAN> switch database to copy;

Starting implicit crosscheck backup at 31-MAY-23

allocated channel: ORA_DISK_1

channel ORA_DISK_1: SID=11 device type=DISK

Crosschecked 33 objects

Finished implicit crosscheck backup at 31-MAY-23

Starting implicit crosscheck copy at 31-MAY-23

using channel ORA_DISK_1

Crosschecked 68 objects

Finished implicit crosscheck copy at 31-MAY-23

searching for all files in the recovery area

cataloging files...

cataloging done
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List of Cataloged Files

=======================

File Name:

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_05_30/o1_mf_s_1138210401__08qlx

rrr_.bkp

datafile 1 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_4f1t506m"

datafile 3 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_4g1t506m"

datafile 4 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_4h1t5083"

datafile 5 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_4q1t509n"

datafile 6 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_4m1t508t"

datafile 7 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_4u1t50a6"

datafile 8 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_4t1t50a6"

datafile 9 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_4n1t509m"

datafile 10 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_4i1t5083"

datafile 11 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_4l1t508t"

datafile 12 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-12_4v1t50aa"

datafile 13 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_4o1t509m"

datafile 14 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_4j1t508s"

datafile 15 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_4r1t50a6"

datafile 16 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_501t50ad"

datafile 17 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_4p1t509m"

datafile 18 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_4k1t508t"

datafile 19 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_4s1t50a6"

datafile 20 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_511t50ad"

datafile 21 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_3o1t4ut2"
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datafile 22 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-22_3p1t4ut3"

datafile 23 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_3q1t4ut3"

datafile 24 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-24_3r1t4ut3"

datafile 25 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_3s1t4v1a"

datafile 26 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-26_451t4vt7"

datafile 27 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_461t4vt7"

datafile 28 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-28_471t4vt7"

datafile 29 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-29_481t4vt7"

datafile 30 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-30_491t5014"

datafile 31 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_4a1t5015"

datafile 32 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-32_4b1t501u"

datafile 33 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-33_4c1t501v"

datafile 34 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_4d1t5058"

datafile 35 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-35_4e1t5059"

17. Führen Sie die Oracle-Wiederherstellung bis zum letzten verfügbaren Archivprotokoll im Flash-
Wiederherstellungsbereich aus.

RMAN> run {

2> set until sequence=176;

3> recover database;

4> }

executing command: SET until clause

Starting recover at 31-MAY-23

using channel ORA_DISK_1

starting media recovery

archived log for thread 1 with sequence 142 is already on disk as

file
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/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_142__02n3x2qb_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 143 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_143__02rotwyb_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 144 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_144__02x563wh_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 145 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_145__031kg2co_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 146 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_146__035xpcdt_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 147 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_147__03bds8qf_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 148 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_148__03gyt7rx_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 149 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_149__03mfxl7v_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 150 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_150__03qzz0ty_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 151 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_151__03wgxdry_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 152 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_152__040y85v3_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 153 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_153__04ox946w_.ar

c
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archived log for thread 1 with sequence 154 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_154__04rbv7n8_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 155 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_155__04tv1yvn_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 156 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_156__04xgfjtl_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 157 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_157__04zyg8hw_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 158 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_158__052gp9mt_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 159 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_159__0551wk7s_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 160 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_160__057l46my_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 161 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_161__05b2dmwp_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 162 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_162__05drbj8n_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 163 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_163__05h8lm1h_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 164 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_164__05krsqmh_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 165 is already on disk as

file
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/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_165__05n378pw_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 166 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_166__05pmg74l_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 167 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_167__05s3o01r_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 168 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_168__05vmwt34_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 169 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_169__05y45qdd_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 170 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_170__060kgh33_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 171 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_171__0631tvgv_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 172 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_172__065d94fq_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 173 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_173__067wnwy8_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 174 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_174__06b9zdh8_.ar

c

archived log for thread 1 with sequence 175 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_175__08c7jc2b_.ar

c

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_142__02n3x2q

b_.arc thread=1 sequence=142

archived log file
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name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_143__02rotwy

b_.arc thread=1 sequence=143

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_144__02x563w

h_.arc thread=1 sequence=144

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_145__031kg2c

o_.arc thread=1 sequence=145

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_146__035xpcd

t_.arc thread=1 sequence=146

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_147__03bds8q

f_.arc thread=1 sequence=147

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_148__03gyt7r

x_.arc thread=1 sequence=148

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_149__03mfxl7

v_.arc thread=1 sequence=149

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_150__03qzz0t

y_.arc thread=1 sequence=150

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_151__03wgxdr

y_.arc thread=1 sequence=151

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_152__040y85v

3_.arc thread=1 sequence=152

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_153__04ox946

w_.arc thread=1 sequence=153

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_154__04rbv7n

8_.arc thread=1 sequence=154

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_155__04tv1yv

n_.arc thread=1 sequence=155

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_156__04xgfjt

l_.arc thread=1 sequence=156

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_157__04zyg8h

w_.arc thread=1 sequence=157

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_158__052gp9m
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t_.arc thread=1 sequence=158

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_159__0551wk7

s_.arc thread=1 sequence=159

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_160__057l46m

y_.arc thread=1 sequence=160

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_161__05b2dmw

p_.arc thread=1 sequence=161

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_162__05drbj8

n_.arc thread=1 sequence=162

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_163__05h8lm1

h_.arc thread=1 sequence=163

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_164__05krsqm

h_.arc thread=1 sequence=164

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_165__05n378p

w_.arc thread=1 sequence=165

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_166__05pmg74

l_.arc thread=1 sequence=166

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_167__05s3o01

r_.arc thread=1 sequence=167

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_168__05vmwt3

4_.arc thread=1 sequence=168

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_169__05y45qd

d_.arc thread=1 sequence=169

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_170__060kgh3

3_.arc thread=1 sequence=170

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_171__0631tvg

v_.arc thread=1 sequence=171

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_172__065d94f

q_.arc thread=1 sequence=172

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_173__067wnwy

8_.arc thread=1 sequence=173
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archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_174__06b9zdh

8_.arc thread=1 sequence=174

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_05_30/o1_mf_1_175__08c7jc2

b_.arc thread=1 sequence=175

media recovery complete, elapsed time: 00:48:34

Finished recover at 31-MAY-23

Aktivieren Sie für eine schnellere Wiederherstellung parallele Sitzungen mit dem
Parameter recovery_parallelism oder geben Sie den Parallelitätsgrad im
Wiederherstellungsbefehl für die Datenbankwiederherstellung an: RECOVER
DATABASE PARALLEL (DEGREE d INSTANCES DEFAULT); . Im Allgemeinen sollte
der Parallelitätsgrad der Anzahl der CPU-Kerne auf dem Host entsprechen.

18. Beenden Sie RMAN, melden Sie sich über sqlplus als Oracle-Benutzer bei Oracle an, um die
Datenbank zu öffnen und das Protokoll nach einer unvollständigen Wiederherstellung
zurückzusetzen.
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SQL> select name, open_mode from v$database;

NAME      OPEN_MODE

--------- --------------------

DB1       MOUNTED

SQL> select member from v$logfile;

MEMBER

--------------------------------------------------------------------

------------

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_3.264.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_2.263.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_1.262.1136666437

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_1.262.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo01.log';

Database altered.

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_2.263.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo02.log';

Database altered.

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_3.264.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo03.log';

Database altered.

SQL> alter database open resetlogs;

Database altered.

19. Validieren Sie die auf dem neuen Host wiederhergestellte Datenbank, die die Zeile enthält, die wir vor
dem Ausfall der primären Datenbank eingefügt haben.
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SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL> alter session set container=db1_pdb1;

Session altered.

SQL> select * from test;

        ID DT

EVENT

----------

--------------------------------------------------------------------

-------

--------------------------------------------------------------------

--------------------------------

         1 18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

         2 30-MAY-23 05.23.11.000000 PM

test recovery on a new EC2 instance host with image copy on FSx

ONTAP

20. Andere Aufgaben nach der Wiederherstellung

Add FSx ONTAP NFS mount to fstab so that the NFS file system will be

mounted when EC2 instance host rebooted.

As EC2 user, vi /etc/fstab and add following entry:

172.30.15.19:/ora_01_copy       /nfsfsxn        nfs

rw,bg,hard,vers=3,proto=tcp,timeo=600,rsize=262144,wsize=262144,noin

tr  0       0

Update the Oracle init file from primary databse init file backup

that is restored to /tmp/archive and create spfile as needed.

Damit ist die Wiederherstellung der Oracle VLDB-Datenbank von der Backup-Image-Kopie auf dem FSx
ONTAP NFS-Dateisystem auf einem neuen EC2 DB-Instance-Host abgeschlossen.
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Klonen Sie eine Oracle-Standby-Image-Kopie für andere Anwendungsfälle
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Ein weiterer Vorteil der Verwendung von AWS FSx ONTAP zum Staging von Oracle VLDB-Imagekopien
besteht darin, dass es mit minimaler zusätzlicher Speicherinvestition per FlexCloned für viele andere
Zwecke verwendet werden kann. Im folgenden Anwendungsfall zeigen wir, wie Sie einen Snapshot des
Staging-NFS-Volumes auf FSx ONTAP für andere Oracle-Anwendungsfälle wie DEV, UAT usw. erstellen
und klonen.

1. Wir beginnen mit dem Einfügen einer Zeile in dieselbe Testtabelle, die wir zuvor erstellt haben.
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 SQL> insert into test values (3, sysdate, 'test clone on a new EC2

instance host with image copy on FSx ONTAP');

1 row created.

SQL> select * from test;

        ID

----------

DT

--------------------------------------------------------------------

-------

EVENT

--------------------------------------------------------------------

------------

         1

18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

         2

30-MAY-23 05.23.11.000000 PM

test recovery on a new EC2 instance host with image copy on FSx

ONTAP

        ID

----------

DT

--------------------------------------------------------------------

-------

EVENT

--------------------------------------------------------------------

------------

         3

05-JUN-23 03.19.46.000000 PM

test clone on a new EC2 instance host with image copy on FSx ONTAP

SQL>

2. Erstellen Sie eine RMAN-Sicherung und führen Sie sie mit der Imagekopie der FSx ONTAP
Datenbank zusammen, sodass die Transaktion im Sicherungssatz auf der FSx NFS-Montage erfasst,
aber erst in die Kopie integriert wird, wenn die geklonte Datenbank wiederhergestellt ist.
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RMAN> @/home/oracle/rman_bkup_merge.cmd

3. Melden Sie sich per SSH als Benutzer „fsxadmin“ beim FSx-Cluster an, um die von der geplanten
Sicherungsrichtlinie „Oracle“ erstellten Snapshots anzuzeigen und einen einmaligen Snapshot zu
erstellen, sodass dieser die in Schritt 1 festgeschriebene Transaktion enthält.
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FsxId06c3c8b2a7bd56458::> vol snapshot create -vserver svm_ora

-volume ora_01_copy -snapshot one-off.2023-06-05-1137 -foreground

true

FsxId06c3c8b2a7bd56458::> snapshot show

 

---Blocks---

Vserver  Volume   Snapshot                                  Size

Total% Used%

-------- -------- ------------------------------------- --------

------ -----

svm_ora  ora_01_copy

                  daily.2023-06-02_0010                   3.59GB

2%    5%

                  daily.2023-06-03_0010                   1.10GB

1%    1%

                  daily.2023-06-04_0010                    608KB

0%    0%

                  daily.2023-06-05_0010                   3.81GB

2%    5%

                  one-off.2023-06-05-1137                  168KB

0%    0%

         svm_ora_root

                  weekly.2023-05-28_0015                  1.86MB

0%   78%

                  daily.2023-06-04_0010                    152KB

0%   22%

                  weekly.2023-06-04_0015                  1.24MB

0%   70%

                  daily.2023-06-05_0010                    196KB

0%   27%

                  hourly.2023-06-05_1005                   156KB

0%   22%

                  hourly.2023-06-05_1105                   156KB

0%   22%

                  hourly.2023-06-05_1205                   156KB

0%   22%

                  hourly.2023-06-05_1305                   156KB

0%   22%

                  hourly.2023-06-05_1405                  1.87MB

0%   78%

                  hourly.2023-06-05_1505                   148KB

0%   22%

15 entries were displayed.
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4. Klonen Sie den einmaligen Snapshot, um eine neue DB1-Klon-Instanz auf einem alternativen EC2-
Oracle-Host einzurichten. Sie haben die Möglichkeit, von allen verfügbaren täglichen Snapshots für
das Volume ora_01_copy zu klonen.

FsxId06c3c8b2a7bd56458::> vol clone create -flexclone db1_20230605of

-type RW -parent-vserver svm_ora -parent-volume ora_01_copy

-junction-path /db1_20230605of -junction-active true -parent

-snapshot one-off.2023-06-05-1137

[Job 464] Job succeeded: Successful

FsxId06c3c8b2a7bd56458::>

FsxId06c3c8b2a7bd56458::> vol show db1*

Vserver   Volume       Aggregate    State      Type       Size

Available Used%

--------- ------------ ------------ ---------- ---- ----------

---------- -----

svm_ora   db1_20230605of

                       aggr1        online     RW        200GB

116.6GB   38%

FsxId06c3c8b2a7bd56458::>

5. Deaktivieren Sie die Snapshot-Richtlinie für das geklonte Volume, da es die Snapshot-Richtlinie des
übergeordneten Volumes erbt, es sei denn, Sie möchten das geklonte Volume schützen. Lassen Sie
es dann unverändert.

FsxId06c3c8b2a7bd56458::> vol modify -volume db1_20230605of

-snapshot-policy none

Warning: You are changing the Snapshot policy on volume

"db1_20230605of" to "none". Snapshot copies on this volume that do

not match any of the prefixes of the new Snapshot policy will not be

deleted. However, when the new Snapshot policy

         takes effect, depending on the new retention count, any

existing Snapshot copies that continue to use the same prefixes

might be deleted. See the 'volume modify' man page for more

information.

Do you want to continue? {y|n}: y

Volume modify successful on volume db1_20230605of of Vserver

svm_ora.

FsxId06c3c8b2a7bd56458::>

6. Melden Sie sich bei einer neuen EC2-Linux-Instanz mit vorinstallierter Oracle-Software mit derselben
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Version und demselben Patch-Level wie bei Ihrer primären Oracle EC2-Instanz an und mounten Sie
das geklonte Volume.

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$ sudo mkdir /nfsfsxn

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$ sudo mount -t nfs

172.30.15.19:/db1_20230605of /nfsfsxn -o

rw,bg,hard,vers=3,proto=tcp,timeo=600,rsize=262144,wsize=262144,noin

tr

7. Validieren Sie die inkrementellen Datenbank-Sicherungssätze, die Image-Kopie und die verfügbaren
archivierten Protokolle auf der FSx NFS-Montage.

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$ ls -ltr /nfsfsxn/oracopy

total 79450332

-rw-r----- 1 oracle 54331  482353152 Jun  1 19:02 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_891tkrhr

-rw-r----- 1 oracle 54331  419438592 Jun  1 19:03 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_8d1tkril

-rw-r----- 1 oracle 54331  241180672 Jun  1 19:03 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_8g1tkrj7

-rw-r----- 1 oracle 54331  912506880 Jun  1 20:21 8n1tkvv2_279_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     925696 Jun  1 20:21 8q1tl05i_282_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331 1169014784 Jun  1 20:21 8p1tkvv2_281_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331    6455296 Jun  1 20:21 8r1tl05m_283_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     139264 Jun  1 20:21 8t1tl05t_285_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331    3514368 Jun  1 20:21 8s1tl05t_284_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     139264 Jun  1 20:21 8u1tl060_286_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     425984 Jun  1 20:21 901tl062_288_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     344064 Jun  1 20:21 911tl062_289_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     245760 Jun  1 20:21 931tl063_291_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     237568 Jun  1 20:21 941tl064_292_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  1 20:21 961tl065_294_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  1 20:21 971tl066_295_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  1 20:21 981tl067_296_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331 1040760832 Jun  1 20:23 8m1tkvv2_278_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331  932847616 Jun  1 20:24 8o1tkvv2_280_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331 1121984512 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_821tkrb8

-rw-r----- 1 oracle 54331 1027612672 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_831tkrd9

-rw-r----- 1 oracle 54331  429924352 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_8a1tkrhr

-rw-r----- 1 oracle 54331  707796992 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_851tkrgf

-rw-r----- 1 oracle 54331  534781952 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-
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1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_871tkrhr

-rw-r----- 1 oracle 54331  534781952 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_881tkrhr

-rw-r----- 1 oracle 54331  429924352 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_8b1tkril

-rw-r----- 1 oracle 54331  429924352 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_8c1tkril

-rw-r----- 1 oracle 54331  246423552 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_8e1tkril

-rw-r----- 1 oracle 54331  246423552 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_8f1tkrj4

-rw-r----- 1 oracle 54331    5251072 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_8h1tkrj9

-rw-r----- 1 oracle 54331    5251072 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-16_8j1tkrja

-rw-r----- 1 oracle 54331    5251072 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-20_8k1tkrjb

-rw-r----- 1 oracle 54331    5251072 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-12_8i1tkrj9

-rw-r----- 1 oracle 54331  555753472 Jun  5 15:21 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_861tkrgo

-rw-r----- 1 oracle 54331  796925952 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_841tkrf2

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-21_7j1tkqk6

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-34_801tkram

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-29_7r1tkr32

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-25_7n1tkqrh

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-31_7t1tkr3i

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-33_7v1tkra6

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-23_7l1tkqk6

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-27_7p1tkqrq

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-35_811tkrap

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-32_7u1tkr42

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-22_7k1tkqk6

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-
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1730530050_TS-SOE_FNO-24_7m1tkqk6

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-28_7q1tkqs1

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-30_7s1tkr3a

-rw-r----- 1 oracle 54331 4294975488 Jun  5 15:22 data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SOE_FNO-26_7o1tkqrj

-rw-r----- 1 oracle 54331 1241432064 Jun  5 15:30 9d1tv06n_301_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331 1019805696 Jun  5 15:31 9a1tv06m_298_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331    4612096 Jun  5 15:31 9e1tv0ld_302_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331  967163904 Jun  5 15:31 9b1tv06n_299_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331   31563776 Jun  5 15:31 9g1tv0lt_304_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     319488 Jun  5 15:31 9h1tv0lt_305_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     335872 Jun  5 15:31 9i1tv0m0_306_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     565248 Jun  5 15:31 9k1tv0m1_308_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     581632 Jun  5 15:31 9l1tv0m5_309_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331   54345728 Jun  5 15:31 9f1tv0lt_303_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     368640 Jun  5 15:31 9n1tv0m5_311_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331     385024 Jun  5 15:31 9o1tv0m6_312_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331  985858048 Jun  5 15:31 9c1tv06n_300_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  5 15:31 9q1tv0m7_314_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  5 15:31 9r1tv0m8_315_1_1

-rw-r----- 1 oracle 54331      57344 Jun  5 15:31 9s1tv0m9_316_1_1

-rw-r--r-- 1 oracle 54331      12720 Jun  5 15:31 db1_ctl.sql

-rw-r----- 1 oracle 54331   11600384 Jun  5 15:48 bct_db1.ctf

[ec2-user@ip-172-30-15-124 ~]$

[oracle@ip-172-30-15-124 ~]$ ls -l

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05

total 2008864

-rw-r----- 1 oracle 54331    729088 Jun  5 14:38

o1_mf_1_190_l7vwvvt9_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 166651904 Jun  5 14:44

o1_mf_1_191_l7vx6vmg_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 167406080 Jun  5 14:47

o1_mf_1_192_l7vxctms_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 166868992 Jun  5 14:49

o1_mf_1_193_l7vxjjps_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 166087168 Jun  5 14:52

o1_mf_1_194_l7vxnxrh_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 175210496 Jun  5 14:54

o1_mf_1_195_l7vxswv5_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 167078400 Jun  5 14:57

o1_mf_1_196_l7vxylwp_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 169701888 Jun  5 14:59

o1_mf_1_197_l7vy3cyw_.arc
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-rw-r----- 1 oracle 54331 167845376 Jun  5 15:02

o1_mf_1_198_l7vy8245_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 170763776 Jun  5 15:05

o1_mf_1_199_l7vydv4c_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 193853440 Jun  5 15:07

o1_mf_1_200_l7vykf23_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 165523968 Jun  5 15:09

o1_mf_1_201_l7vyp1dh_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331 161117184 Jun  5 15:12

o1_mf_1_202_l7vyvrm5_.arc

-rw-r----- 1 oracle 54331  10098176 Jun  5 15:21

o1_mf_1_203_l7vzdfwm_.arc

8. Die Wiederherstellungsprozesse ähneln jetzt dem vorherigen Anwendungsfall der Wiederherstellung
auf eine neue EC2-DB-Instance nach einem Fehler – legen Sie die Oracle-Umgebung (oratab,
$ORACLE_HOME, $ORACLE_SID) so fest, dass sie mit der primären Produktionsinstanz
übereinstimmt, und erstellen Sie eine Init-Datei einschließlich db_recovery_file_dest_size und
db_recovery_file_dest, die auf das Flash-Wiederherstellungsverzeichnis auf der FSx-NFS-Montage
verweist. Starten Sie dann RMAN, um die Wiederherstellung auszuführen. Im Folgenden sind die
Befehlsschritte und die Ausgabe aufgeführt.

[oracle@ip-172-30-15-124 dbs]$ rman target / nocatalog

Recovery Manager: Release 19.0.0.0.0 - Production on Wed Jun 7

14:44:33 2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2019, Oracle and/or its affiliates.  All rights

reserved.

connected to target database (not started)

RMAN> startup nomount;

Oracle instance started

Total System Global Area   10737418000 bytes

Fixed Size                     9174800 bytes

Variable Size               1577058304 bytes

Database Buffers            9126805504 bytes

Redo Buffers                  24379392 bytes

RMAN> set dbid = 1730530050;

executing command: SET DBID
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RMAN> restore controlfile from autobackup;

Starting restore at 07-JUN-23

allocated channel: ORA_DISK_1

channel ORA_DISK_1: SID=2 device type=DISK

recovery area destination: /nfsfsxn/archlog/

database name (or database unique name) used for search: DB1

channel ORA_DISK_1: AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_06_05/o1_mf_s_1138721482_l7vzyb

vq_.bkp found in the recovery area

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230607

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230606

channel ORA_DISK_1: looking for AUTOBACKUP on day: 20230605

channel ORA_DISK_1: restoring control file from AUTOBACKUP

/nfsfsxn/archlog/DB1/autobackup/2023_06_05/o1_mf_s_1138721482_l7vzyb

vq_.bkp

channel ORA_DISK_1: control file restore from AUTOBACKUP complete

output file name=/nfsfsxn/oracopy/db1.ctl

Finished restore at 07-JUN-23

RMAN> alter database mount;

released channel: ORA_DISK_1

Statement processed

RMAN> list incarnation;

List of Database Incarnations

DB Key  Inc Key DB Name  DB ID            STATUS  Reset SCN  Reset

Time

------- ------- -------- ---------------- --- ---------- ----------

1       1       DB1      1730530050       PARENT  1          17-APR-

19

2       2       DB1      1730530050       CURRENT 1920977    12-MAY-

23

RMAN> list copy of database tag 'OraCopyBKUPonFSxN_level_0';

List of Datafile Copies

=======================

Key     File S Completion Time Ckp SCN    Ckp Time        Sparse

------- ---- - --------------- ---------- --------------- ------

362     1    A 05-JUN-23       8319160    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-
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SYSTEM_FNO-1_821tkrb8

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

363     3    A 05-JUN-23       8319165    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-3_831tkrd9

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

365     4    A 05-JUN-23       8319171    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-4_851tkrgf

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

355     5    A 01-JUN-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-5_8d1tkril

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

349     6    A 01-JUN-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-6_891tkrhr

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

372     7    A 05-JUN-23       8319201    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

7_8h1tkrj9

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

361     8    A 01-JUN-23       2383520    12-MAY-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-8_8g1tkrj7

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 2, PDB Name: PDB$SEED

364     9    A 05-JUN-23       8318717    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-9_8a1tkrhr

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

376     10   A 05-JUN-23       8318714    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-10_861tkrgo

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0
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        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

377     11   A 05-JUN-23       8318720    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-11_841tkrf2

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

375     12   A 05-JUN-23       8318719    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

12_8i1tkrj9

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

368     13   A 05-JUN-23       8319184    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-13_8b1tkril

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

366     14   A 05-JUN-23       8319175    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSAUX_FNO-14_871tkrhr

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

370     15   A 05-JUN-23       8319193    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-15_8e1tkril

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

373     16   A 05-JUN-23       8319206    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

16_8j1tkrja

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 4, PDB Name: DB1_PDB2

369     17   A 05-JUN-23       8319188    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

SYSTEM_FNO-17_8c1tkril

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

367     18   A 05-JUN-23       8319180    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-
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SYSAUX_FNO-18_881tkrhr

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

371     19   A 05-JUN-23       8319197    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-19_8f1tkrj4

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

374     20   A 05-JUN-23       8319210    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

20_8k1tkrjb

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 5, PDB Name: DB1_PDB3

378     21   A 05-JUN-23       8318720    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

21_7j1tkqk6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

388     22   A 05-JUN-23       8318714    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

22_7k1tkqk6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

384     23   A 05-JUN-23       8318717    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

23_7l1tkqk6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

389     24   A 05-JUN-23       8318719    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

24_7m1tkqk6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

381     25   A 05-JUN-23       8318720    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

25_7n1tkqrh

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1
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392     26   A 05-JUN-23       8318714    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

26_7o1tkqrj

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

385     27   A 05-JUN-23       8318717    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

27_7p1tkqrq

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

390     28   A 05-JUN-23       8318719    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

28_7q1tkqs1

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

380     29   A 05-JUN-23       8318720    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

29_7r1tkr32

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

391     30   A 05-JUN-23       8318714    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

30_7s1tkr3a

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

382     31   A 05-JUN-23       8318717    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

31_7t1tkr3i

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

387     32   A 05-JUN-23       8318719    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

32_7u1tkr42

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

383     33   A 05-JUN-23       8318719    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

33_7v1tkra6

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0
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        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

379     34   A 05-JUN-23       8318717    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

34_801tkram

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

386     35   A 05-JUN-23       8318714    01-JUN-23       NO

        Name: /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

35_811tkrap

        Tag: ORACOPYBKUPONFSXN_LEVEL_0

        Container ID: 3, PDB Name: DB1_PDB1

RMAN> switch database to copy;

datafile 1 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_821tkrb8"

datafile 3 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_831tkrd9"

datafile 4 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_851tkrgf"

datafile 5 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_8d1tkril"

datafile 6 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_891tkrhr"

datafile 7 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-USERS_FNO-7_8h1tkrj9"

datafile 8 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_8g1tkrj7"

datafile 9 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-

1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_8a1tkrhr"

datafile 10 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_861tkrgo"

datafile 11 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_841tkrf2"

datafile 12 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-12_8i1tkrj9"

datafile 13 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_8b1tkril"

datafile 14 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_871tkrhr"

datafile 15 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_8e1tkril"

datafile 16 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_8j1tkrja"
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datafile 17 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_8c1tkril"

datafile 18 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_881tkrhr"

datafile 19 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_8f1tkrj4"

datafile 20 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_8k1tkrjb"

datafile 21 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_7j1tkqk6"

datafile 22 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-22_7k1tkqk6"

datafile 23 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_7l1tkqk6"

datafile 24 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-24_7m1tkqk6"

datafile 25 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_7n1tkqrh"

datafile 26 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-26_7o1tkqrj"

datafile 27 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_7p1tkqrq"

datafile 28 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-28_7q1tkqs1"

datafile 29 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-29_7r1tkr32"

datafile 30 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-30_7s1tkr3a"

datafile 31 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_7t1tkr3i"

datafile 32 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-32_7u1tkr42"

datafile 33 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-33_7v1tkra6"

datafile 34 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_801tkram"

datafile 35 switched to datafile copy "/nfsfsxn/oracopy/data_D-

DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-35_811tkrap"

RMAN> run {

2> set until sequence 204;

3> recover database;

4> }

executing command: SET until clause
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Starting recover at 07-JUN-23

using channel ORA_DISK_1

starting media recovery

archived log for thread 1 with sequence 190 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_190_l7vwvvt9_.arc

archived log for thread 1 with sequence 191 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_191_l7vx6vmg_.arc

archived log for thread 1 with sequence 192 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_192_l7vxctms_.arc

archived log for thread 1 with sequence 193 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_193_l7vxjjps_.arc

archived log for thread 1 with sequence 194 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_194_l7vxnxrh_.arc

archived log for thread 1 with sequence 195 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_195_l7vxswv5_.arc

archived log for thread 1 with sequence 196 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_196_l7vxylwp_.arc

archived log for thread 1 with sequence 197 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_197_l7vy3cyw_.arc

archived log for thread 1 with sequence 198 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_198_l7vy8245_.arc

archived log for thread 1 with sequence 199 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_199_l7vydv4c_.arc

archived log for thread 1 with sequence 200 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_200_l7vykf23_.arc

archived log for thread 1 with sequence 201 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_201_l7vyp1dh_.arc

archived log for thread 1 with sequence 202 is already on disk as

file

/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_202_l7vyvrm5_.arc

archived log for thread 1 with sequence 203 is already on disk as

file
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/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_203_l7vzdfwm_.arc

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_190_l7vwvvt9

_.arc thread=1 sequence=190

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_191_l7vx6vmg

_.arc thread=1 sequence=191

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_192_l7vxctms

_.arc thread=1 sequence=192

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_193_l7vxjjps

_.arc thread=1 sequence=193

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_194_l7vxnxrh

_.arc thread=1 sequence=194

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_195_l7vxswv5

_.arc thread=1 sequence=195

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_196_l7vxylwp

_.arc thread=1 sequence=196

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_197_l7vy3cyw

_.arc thread=1 sequence=197

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_198_l7vy8245

_.arc thread=1 sequence=198

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_199_l7vydv4c

_.arc thread=1 sequence=199

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_200_l7vykf23

_.arc thread=1 sequence=200

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_201_l7vyp1dh

_.arc thread=1 sequence=201

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_202_l7vyvrm5

_.arc thread=1 sequence=202

archived log file

name=/nfsfsxn/archlog/DB1/archivelog/2023_06_05/o1_mf_1_203_l7vzdfwm

_.arc thread=1 sequence=203

media recovery complete, elapsed time: 00:19:30

Finished recover at 07-JUN-23
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RMAN> exit

Recovery Manager complete.

[oracle@ip-172-30-15-124 dbs]$ sqlplus / as sysdba

SQL*Plus: Release 19.0.0.0.0 - Production on Wed Jun 7 15:58:12 2023

Version 19.18.0.0.0

Copyright (c) 1982, 2022, Oracle.  All rights reserved.

Connected to:

Oracle Database 19c Enterprise Edition Release 19.0.0.0.0 -

Production

Version 19.18.0.0.0

SQL> select member from v$logfile;

MEMBER

--------------------------------------------------------------------

------------

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_3.264.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_2.263.1136666437

+DATA/DB1/ONLINELOG/group_1.262.1136666437

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_1.262.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo01.log';

Database altered.

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_2.263.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo02.log';

Database altered.

SQL> alter database rename file

'+DATA/DB1/ONLINELOG/group_3.264.1136666437' to

'/nfsfsxn/oracopy/redo03.log';

Database altered.

SQL> alter database noarchivelog;

Database altered.
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SQL> alter database open resetlogs;

Database altered.

SQL> set lin 200;

SQL> select name from v$datafile

  2  union

  3  select name from v$controlfile

  4  union

  5  select name from v$tempfile

  6  union

  7  select member from v$logfile;

NAME

--------------------------------------------------------------------

--------------------

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB864A929AEB79B9E053630F1EAC7046/datafile/o1_mf

_temp_l81bhz6g_.tmp

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/datafile/o1_mf

_temp_l81bj16t_.tmp

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/datafile/o1_mf

_temp_l81bj135_.tmp

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/datafile/o1_mf

_temp_l81bj13g_.tmp

/nfsfsxn/oracopy/DB1/datafile/o1_mf_temp_l81bhwjg_.tmp

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-21_7j1tkqk6

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-22_7k1tkqk6

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-23_7l1tkqk6

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-24_7m1tkqk6

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-25_7n1tkqrh

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-26_7o1tkqrj

NAME

--------------------------------------------------------------------

--------------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-27_7p1tkqrq

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-28_7q1tkqs1

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-29_7r1tkr32

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-30_7s1tkr3a

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-31_7t1tkr3i

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-32_7u1tkr42

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-33_7v1tkra6

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-34_801tkram

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-35_811tkrap

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-10_861tkrgo

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-14_871tkrhr
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NAME

--------------------------------------------------------------------

--------------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-18_881tkrhr

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-3_831tkrd9

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-6_891tkrhr

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-13_8b1tkril

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-17_8c1tkril

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-1_821tkrb8

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-5_8d1tkril

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-9_8a1tkrhr

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-11_841tkrf2

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-15_8e1tkril

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-19_8f1tkrj4

NAME

--------------------------------------------------------------------

---------------------

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-4_851tkrgf

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-UNDOTBS1_FNO-8_8g1tkrj7

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-12_8i1tkrj9

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-16_8j1tkrja

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-20_8k1tkrjb

/nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-7_8h1tkrj9

/nfsfsxn/oracopy/db1.ctl

/nfsfsxn/oracopy/redo01.log

/nfsfsxn/oracopy/redo02.log

/nfsfsxn/oracopy/redo03.log

43 rows selected.

SQL> show pdbs;

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL> alter session set container=db1_pdb1;

Session altered.

SQL> select * from test;
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        ID DT

EVENT

----------

--------------------------------------------------------------------

-------

----------------------------------------------------------------

         1 18-MAY-23 02.35.37.000000 PM

test oracle incremental merge switch to copy

         2 30-MAY-23 05.23.11.000000 PM

test recovery on a new EC2 instance host with image copy on FSx

ONTAP

         3 05-JUN-23 03.19.46.000000 PM

test clone on a new EC2 instance host with image copy on FSx ONTAP

SQL>

9. Benennen Sie die geklonte Datenbankinstanz um und ändern Sie die Datenbank-ID mit dem Oracle-
NID-Dienstprogramm. Der Status der Datenbankinstanz muss sein in mount um den Befehl
auszuführen.

SQL> select name, open_mode, log_mode from v$database;

NAME      OPEN_MODE            LOG_MODE

--------- -------------------- ------------

DB1       READ WRITE           NOARCHIVELOG

SQL> shutdown immediate;

Database closed.

Database dismounted.

ORACLE instance shut down.

SQL> startup mount;

ORACLE instance started.

Total System Global Area 1.0737E+10 bytes

Fixed Size                  9174800 bytes

Variable Size            1577058304 bytes

Database Buffers         9126805504 bytes

Redo Buffers               24379392 bytes

Database mounted.

SQL> exit

Disconnected from Oracle Database 19c Enterprise Edition Release

19.0.0.0.0 - Production

Version 19.18.0.0.0

[oracle@ip-172-30-15-124 dbs]$ nid target=/ dbname=db1tst
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DBNEWID: Release 19.0.0.0.0 - Production on Wed Jun 7 16:15:14 2023

Copyright (c) 1982, 2019, Oracle and/or its affiliates.  All rights

reserved.

Connected to database DB1 (DBID=1730530050)

Connected to server version 19.18.0

Control Files in database:

    /nfsfsxn/oracopy/db1.ctl

Change database ID and database name DB1 to DB1TST? (Y/[N]) => Y

Proceeding with operation

Changing database ID from 1730530050 to 3054879890

Changing database name from DB1 to DB1TST

    Control File /nfsfsxn/oracopy/db1.ctl - modified

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-

1_821tkrb - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-

3_831tkrd - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-4_851tkrg - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-

5_8d1tkri - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-

6_891tkrh - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

7_8h1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-8_8g1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-

9_8a1tkrh - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-

10_861tkrg - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-11_841tkrf - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

12_8i1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-

13_8b1tkri - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-

14_871tkrh - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-15_8e1tkri - dbid changed, wrote new name
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    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

16_8j1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSTEM_FNO-

17_8c1tkri - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SYSAUX_FNO-

18_881tkrh - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-

UNDOTBS1_FNO-19_8f1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-USERS_FNO-

20_8k1tkrj - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

21_7j1tkqk - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

22_7k1tkqk - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

23_7l1tkqk - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

24_7m1tkqk - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

25_7n1tkqr - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

26_7o1tkqr - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

27_7p1tkqr - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

28_7q1tkqs - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

29_7r1tkr3 - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

30_7s1tkr3 - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

31_7t1tkr3 - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

32_7u1tkr4 - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

33_7v1tkra - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

34_801tkra - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/data_D-DB1_I-1730530050_TS-SOE_FNO-

35_811tkra - dbid changed, wrote new name

    Datafile /nfsfsxn/oracopy/DB1/datafile/o1_mf_temp_l81bhwjg_.tm -

dbid changed, wrote new name

    Datafile

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB864A929AEB79B9E053630F1EAC7046/datafile/o1_mf

_temp_l81bhz6g_.tm - dbid changed, wrote new name

    Datafile
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/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867DA8C68C816EE053630F1EAC2BCF/datafile/o1_mf

_temp_l81bj16t_.tm - dbid changed, wrote new name

    Datafile

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867EA89ECF81C0E053630F1EACB901/datafile/o1_mf

_temp_l81bj135_.tm - dbid changed, wrote new name

    Datafile

/nfsfsxn/oracopy/DB1/FB867F8A4D4F821CE053630F1EAC69CC/datafile/o1_mf

_temp_l81bj13g_.tm - dbid changed, wrote new name

    Control File /nfsfsxn/oracopy/db1.ctl - dbid changed, wrote new

name

    Instance shut down

Database name changed to DB1TST.

Modify parameter file and generate a new password file before

restarting.

Database ID for database DB1TST changed to 3054879890.

All previous backups and archived redo logs for this database are

unusable.

Database is not aware of previous backups and archived logs in

Recovery Area.

Database has been shutdown, open database with RESETLOGS option.

Succesfully changed database name and ID.

DBNEWID - Completed succesfully.

10. Ändern Sie die Konfiguration der Oracle-Datenbankumgebung in den neuen Datenbanknamen oder
die neue Instanz-ID in der Oratab-Init-Datei und erstellen Sie die erforderlichen
Administratorverzeichnisse, die mit der neuen Instanz-ID übereinstimmen. Starten Sie dann die
Instanz mit der Option „Resetlogs“.
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SQL> startup mount;

ORACLE instance started.

Total System Global Area 1.0737E+10 bytes

Fixed Size                  9174800 bytes

Variable Size            1577058304 bytes

Database Buffers         9126805504 bytes

Redo Buffers               24379392 bytes

Database mounted.

SQL> alter database open resetlogs;

Database altered.

SQL> select name, open_mode, log_mode from v$database;

NAME      OPEN_MODE            LOG_MODE

--------- -------------------- ------------

DB1TST    READ WRITE           NOARCHIVELOG

SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       MOUNTED

         4 DB1_PDB2                       MOUNTED

         5 DB1_PDB3                       MOUNTED

SQL> alter pluggable database all open;

Pluggable database altered.

SQL> show pdbs

    CON_ID CON_NAME                       OPEN MODE  RESTRICTED

---------- ------------------------------ ---------- ----------

         2 PDB$SEED                       READ ONLY  NO

         3 DB1_PDB1                       READ WRITE NO

         4 DB1_PDB2                       READ WRITE NO

         5 DB1_PDB3                       READ WRITE NO

SQL>

Damit ist der Klon einer neuen Oracle-Instanz aus der Staging-Datenbankkopie auf dem FSx NFS-Mount
für DEV, UAT oder andere Anwendungsfälle abgeschlossen. Mehrere Oracle-Instanzen können von
derselben Staging-Image-Kopie geklont werden.

82



Wenn Sie auf einen Fehler stoßen RMAN-06571: datafile 1 does not have
recoverable copy Überprüfen Sie beim Umschalten der zu kopierenden Datenbank die
Datenbankversion, die mit der primären Produktionsdatenbank übereinstimmt. Setzen Sie
bei Bedarf die Inkarnation zurück, damit sie mit dem RMAN-Befehl mit der primären
übereinstimmt reset database to incarnation n; .

Wo Sie weitere Informationen finden

Weitere Informationen zu den in diesem Dokument beschriebenen Informationen finden Sie in den folgenden
Dokumenten und/oder auf den folgenden Websites:

• RMAN: Zusammengeführte inkrementelle Sicherungsstrategien (Dokument-ID 745798.1)

"https://support.oracle.com/knowledge/Oracle%20Database%20Products/745798_1.html"

• RMAN Backup and Recovery-Benutzerhandbuch

"https://docs.oracle.com/en/database/oracle/oracle-database/19/bradv/getting-started-rman.html"

• Amazon FSx ONTAP

"https://aws.amazon.com/fsx/netapp-ontap/"

• Amazon EC2

https://aws.amazon.com/pm/ec2/?trk=36c6da98-7b20-48fa-8225-
4784bced9843&sc_channel=ps&s_kwcid=AL!4422!3!467723097970!e!!g!!aws%20ec2&ef_id=Cj0KCQiA54
KfBhCKARIsAJzSrdqwQrghn6I71jiWzSeaT9Uh1-vY-VfhJixF-
xnv5rWwn2S7RqZOTQ0aAh7eEALw_wcB:G:s&s_kwcid=AL!4422!3!467723097970!e!!g!!aws%20ec2
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